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RUNDBLICK  
aus ST. STEFAN
Amtliche Mitteilungen der Gemeinde St. Stefan ob Stainz              

Fam. Bretterklieber 
8511 St. Stefan 5, gegenüber Café Ebner

OSTERNESTERL suchen OSTERNESTERL suchen 
„beim Lackenbauer“„beim Lackenbauer“

Samstag, 30. März  2024 
um 13:30 Uhr kommt der Osterhase. 

Alle Kinder sind eingeladen, ihre Nester zu suchen.Alle Kinder sind eingeladen, ihre Nester zu suchen.
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen!Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen!

Bei Regenwetter findet die Osternesterlsuche im Schilcherlandsaal statt.
 

Unser Fuhrpark wächst…
Seit Anfang Februar ist der Fuhrpark der Gemeinde St. Stefan ob Stainz um ein 
Fahrzeug reicher. Der ARI 458 mit Kofferaufbau ist ein vielseitiger und wendiger 
Elektro-Kleintransporter, der unserem Außendienst-Team rund um Leiter Hans-
Peter Schirak zur Verfügung steht. Der Coronakrise ist es anzulasten, dass dieses 
Fahrzeug mit ziemlicher Verspätung geliefert wurde. Im Rahmen eines Kooperati-
onsvertrages mit der Firma a-i-m GmbH & Co KG wurden Sponsoren für die Finan-
zierung dieses Nutzfahrzeuges gesucht.
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Alois Rumpf, Sima, Sozialverein, Günther Steinbrugger, Harry Schiffer, Grünes Kreuz, Brigitte Spon-
ring.
 
Erscheinungstermin für die Sommerausgabe ist voraussichtlich die 26. Kalenderwoche 2024 
 
Im Interesse einer guten Lesbarkeit wird teilweise auf die Verwendung genderspezifischer Formulie-
rungen verzichtet. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die verwendeten Formulierungen stets für 
beide Geschlechter zu verstehen sind und keinerlei geschlechterdiskriminierenden Hintergrund haben.

Werbeinserate: Die Kosten belaufen sich für die 1/2 Seite auf € 65,- und für die 1/4 Seite auf € 35,-, 
zuzüglich 5% Werbeabgabe u. 20% MwSt. Bekanntgaben von Veranstaltungen sind kostenlos. 

Parteienverkehr Bürgerbüro                 
Mo, Di, Do, Fr von 7:30 - 12:00 Uhr
Do von 14:00 - 18:00 Uhr
                                                               
Parteienverkehr Bauamt
nach telefonischer Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
Donnerstags von 10:00 bis 11:30 und 
15:00 bis 17:00 Uhr
 
T.: 03463/80221 
Fax: 03463/80221-250
E-Mail: gde@st-stefan-stainz.gv.at

24 Stunden Notdienst der 
Gemeinde
T.: 03463/80221-500
 

Veranstaltungskalender 2024

Veranstaltungstermine und vieles 
mehr auf: www.st-stefan-stainz.gv.at

Sehr geehrte St. Stefanerinnen und St. Stefaner!

Der Gemeindevorstand hat den Beschluss gefasst, Ansteckpins der Gemeinde St. Ste-
fan anzuschaffen. Gerne können diese im Gemeindeamt zum Preis von Euro 5,--/Stück 
erworben werden.

GEMEINDE
INFORMATION

INHALTSVERZEICHNIS

UMWELT &
INFRASTRUKTUR

WIRTSCHAFT &
TOURISMUS

JUGEND &
BILDUNG

VEREINE &
FREIZEIT

KULTURELLES &
GESELLSCHAFT

FAMILIE &
SOZIALES

GEMEINDE INFORMATIONEN

ab Seite 1

ab Seite 27

ab Seite 6

ab Seite 36

ab Seite 17

ab Seite 9

ab Seite 13

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr findet der Notarsprechtag statt. Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin für eine kostenlose Erstberatung im Bürgerservice der Gemeinde unter 03463/80 221-0 oder 
gde@st-stefan-stainz.gv.at
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GELEITWORT 
BÜRGERMEISTER

Geschätzte Bevölkerung  
von St. Stefan! 

Diese Ausgabe des St. Stefaner 
Rundblicks sieht etwas anders aus 
als gewohnt. Wir haben versucht, 
die verschiedensten Themen zu 
bündeln und hoffen somit, dass sich 
der Rundblick etwas leichter lesen 
lässt. Über Vorschläge sind wir na-
türlich dankbar. 

Wie am Titelbild ersichtlich, hat sich 
unser Fuhrpark um einen Elektro-
Kleintransporter vergrößert. Dieses 
Fahrzeug wurde über Sponsoren fi-
nanziert. Ich bedanke mich bei allen 
Firmen, die hier Geld investiert ha-
ben und uns somit dieses Fahrzeug 
ermöglicht haben. 

Bei der Planung und Umsetzung ei-
niger Projekte in unserer Gemeinde 
sind wir voll auf Schiene. Die größten 
finanziellen Aufwendungen sind die 
Dachsanierung der Mittelschule, der 
Umbau der ehemaligen Tagesstätte 
im Haus der Generationen zu einer 
Kinderkrippe und die Sanierung des 
vorderen Rosenhofweges. Diese 
Investitionen sind zukunftsweisend 
für unseren Ort. Beim Dach der Mit-
telschule möchte ich nicht so lange 
warten, bis wir einen Wassereintritt 
zu beklagen haben. Wir nutzen hier 
auch die Gelegenheit und installie-
ren eine Photovoltaikanlage, mit der 
wir unseren Energiebedarf im Schul-
zentrum großteils abdecken können. 
Für das laufende Betreuungsjahr 

haben leider 16 Kinder keinen Be-
treuungsplatz (Kinderkrippe) erhal-
ten. Aus diesem Umstand heraus 
werden wir eine zusätzliche Kinder-
krippe errichten.
Mit der Sanierung des vorderen Ro-
senhofweges wurde Mitte Februar 
gestartet. Im ersten Abschnitt wird 
die Wasserleitung verlegt, danach 
erfolgt die Sanierung der Straßen-
entwässerung und die Brückenver-
breiterung. 

Einige Gemeindebürger:innen ha-
ben in letzter Zeit Erklärungen zur 
Zweitwohnsitz- und Leerstandsab-
gabe übermittelt bekommen. Es 
handelt sich dabei um eine „Selbst-
erklärung“, das heißt der Eigentümer 
des Objektes muss die übermittelten 
Unterlagen (entweder Abgabeerklä-
rung oder Ausnahmeantrag) selbst-
ständig ausfüllen, unterfertigen und 
bis spätestens 31.03.2024 im Ge-
meindeamt einbringen. Diese Erhe-
bung wird heuer erstmalig für 2023 
durchgeführt und dadurch gibt es 
sehr viele Anfragen in der Gemein-
deverwaltung.

Ein weiterer Punkt, den ich anspre-
chen möchte, ist die Kinderbetreu-
ung im Sommer. Diese werden wir 
heuer auf zumindest sieben Wochen 
ausweiten. Alle Eltern, die ihr Kind 
vorangemeldet haben, bekommen 
in den nächsten Tagen ein Informati-
onsschreiben der Gemeinde.

Der Glasfaserausbau im Ortskern 
von St. Stefan, Lemsitz, Lichtenhof 
und Stainzenhof soll in der KW 13 
starten. Für etwaige Verkehrsbehin-
derungen bitte ich Sie um Ihr Ver-
ständnis. Für das restliche Gebiet 
von St. Stefan hoffe ich, dass heuer 

noch ein Fördercall ausgeschrieben 
wird und wir in diesen aufgenommen 
werden. Ich werde mich jedenfalls 
intensiv dafür einsetzten. 

Einen herzlichen Dank möchte ich 
an Andreas Roßmann aussprechen, 
der das Nah & Frisch Geschäft seit 
16.11.2017 geführt hat und somit als 
unser Nahversorger fungierte. Wir 
wünschen ihm für die Zukunft alles 
Gute. Erfreut können wir sein, dass 
ein Nachfolger gefunden werden 
konnte. Herzlich willkommen Benja-
min Neubauer aus St. Andrä-Höch. 
Nähere Informationen  hierzu gibt es 
im Blattinneren. 

Herzlichen Glückwunsch zur Wahl 
und viel Freude bei seiner neuen 
Aufgabe möchte ich Matthias Knop-
per wünschen. Matthias wurde bei 
der letzten Generalversammlung der 
Landjugend des Bezirkes Deutsch-
landsberg zum Bezirksobmann ge-
wählt. 

Geschätzte Damen und Herren, 
liebe Kinder!

Bevor man Projekte umzusetzen 
und verwirklichen kann, bedarf es 
Ideen, Vorstellungen und Anregun-
gen.  Deshalb lade ich Sie ein, sich 
mit mir in Verbindung zu setzen. Ich 
bin über jeden Ihre Vorschläge sehr 
dankbar und bringe diese Themen 
gerne in unseren Gremien zur Dis-
kussion. Bewusst muss uns aber 
sein, dass nicht alles umsetzbar 
bzw. möglich ist.

Ihr/Euer Bürgermeister 
Stephan Oswald
0664/88 67 83 61

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
einen schönen Frühling und ein 

frohes Osterfest!
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GEMEINDE
INFORMATION

Das Bauamt als Archiv und Gedächtnis der Gemeinde
Die bauliche Identität einer Gemeinde umfasst die einzigartigen Merkmale und Charakteristika ihrer 
architektonischen Gestaltung und städtebaulichen Entwicklung. Dazu gehören Faktoren wie Bausti-
le, historische Gebäude, öffentliche Plätze, Straßenlayouts und landschaftliche Elemente. Die bau-
liche Identität prägt das Erscheinungsbild einer Gemeinde und spiegelt oft ihre Geschichte, Kultur 
und Werte wider. Es ist wichtig, die bauliche Identität zu bewahren und zu pflegen, um das Gemein-
schaftsgefühl zu stärken und eine attraktive Umgebung für Bewohner:innen und Besucher:innen zu 
schaffen.

Mich freut es, seit September 2023 
für die Gemeinde St. Stefan tätig 
zu sein. Als Architektin ist mir die 
Sicht eines Bauwerbers auf sein 
Bauvorhaben sehr vertraut und 
die Sichtweise der „anderen Seite“ 
wird mir nun immer vertrauter. Ein 
erfreulicher Aspekt meiner neuen 
Tätigkeit ist das Bauamt als Archiv 
und Gedächtnis der Gemeinde.

Bauarchive sind wichtige Quellen 
für die Geschichte und Entwick-
lung einer Gemeinde. Sie enthal-
ten Informationen über die Pla-
nung, den Bau und die Entstehung 
von Gebäuden und der Infrastruk-
tur und sind ein wichtiger Bestand-
teil der Identität einer Gemeinde, 
es prägt das Erscheinungsbild und 
spiegelt die Geschichte, Kultur 
und die Werte wider.

Ein Archiv, lateinisch archivum 
„Aktenschrank“ und altgriechisch 
archeion „Amtsgebäude“ ist eine 
Institution in der Archivgut zeitlich 
unbegrenzt im Rahmen des jewei-
ligen Sammlungsschwerpunktes 
aufbewahrt, benutzbar gemacht 
und erhalten wird. Weltweit gibt es 
Archive in nahezu allen Kulturen 
und Lebensbereichen. Sie ent-
standen mit den ersten schriftli-
chen Überlieferungen und dienten 
von Anbeginn der Sicherung wich-
tiger Informationen, vor allem zum 
langfristigen Nachweis von Eigen-
tumsrechten.

Jede bauliche Anlage benötigt 
zum Zeitpunkt ihrer Entstehung 
eine Baubewilligung. Die Basis 

dafür sind Pläne, Be-
schreibungen und 
Nachweise. Somit 
dient das Bauamt als 
Archiv für Nachweise 
des baurechtlich ge-
sicherten Bestands 
von Gebäuden. Lie-
gen im Bauamt keine 
Nachweise über eine 
rechtmäßige Bewilli-
gung eines Gebäudes 
auf und können auch 
Sie als Eigentümer 
keinen Nachweis über 
die rechtmäßige Er-
richtung erbringen, so 
sieht das Steiermärki-
schen Baugesetz dazu 
entsprechende Mög-
lichkeiten vor.

Der § 40 Stmk BauG, 
Rechtmäßiger Be-
stand, besagt sinngemäß, dass 
bestehende bauliche Anlagen und 
Feuerstätten, für die eine Bau-
bewilligung zum Zeitpunkt ihrer 
Errichtung erforderlich gewesen 
ist und diese nicht nachgewiesen 
werden kann, als rechtmäßig gel-
ten, wenn sie vor dem 1. Jänner 
1969 errichtet wurden. Hierzu ist 
ein Nachweis der Errichtung von 
vor 1969 zu erbringen.

Weiters gelten solche bauliche 
Anlagen und Feuerstätten als 
rechtmäßig, die zwischen dem 
1. Jänner 1969 und 31. August 
1995 errichtet wurden und zum 
Zeitpunkt ihrer Errichtung bewilli-
gungsfähig gewesen wären. Auch 

Zubauten, Umbauten oder Nut-
zungsänderungen in diesem Zeit-
raum können nachträglich baube-
willigt werden. Die Rechtmäßigkeit 
ist vom Bauamt zu beurteilen, 
denn die zum Zeitpunkt der Er-
richtung des Baues maßgebliche 
Sach- und Rechtslage ist zu be-
rücksichtigen.

Sollten Sie betreffend Ihrer bau-
lichen Anlagen Fragen oder An-
liegen in dieser Hinsicht haben, 
so können Sie sich gerne an das 
Bauamt wenden. Und sollten Sie 
alte Pläne, Fotos, Dokumente und 
dergleichen besitzen, so bringen 
Sie diese bitte ins Bauamt, wir 
freuen uns über jede Erweiterung 
unseres Archives.

DI Marlies Haas, BauamtsleiterinDI Marlies Haas, Bauamtsleiterin
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GEMEINDE
INFORMATION

Postleitzahlenänderung – 
Umpostung von 8562, 8563 & 8510 auf 8511

Restaurierung und Revitalisierung von 
Bildsäulen, Feldkreuzen, Feldkapellen und mehr

Nach der Beschlussfassung im Gemeinderat wurde die Postleitzahlenänderung von betroffenen 
Haushalten in den Randortsteilen von Pirkhof, Zirknitz, Kornkneul, Greisbach, Sichartsberg, Som-
mereben, Fallegg und Schwarzschachen von 8562, 8563 und 8510 auf die Postleitzahl 8511 mit 
1. März 2024 durchgeführt. Es handelt sich ausschließlich um eine Änderung der Postleitzahl. Die 
Adressanschriften (z.B. Kornkneul + Hausnummer) bleiben unverändert.

Es gibt wieder eine Ausschreibung, über die die Renovierung, Restaurierung und Revitalisierung 
von Flur- und Kleindenkmälern (z.B. Bildstöcke, Pest- und Grenzsäulen, Feldkreuze und Sandstein-
figuren) unterstützt wird: Eine nachhaltige zukunftsorientierte Förderung, um das kulturelle Erbe in 
der Steiermark sichtbar zu erhalten. 

Alle Bewohner:innen der betroffe-
nen Ortsteile erhielten mit Anfang 
März automatisch einen neuen Mel-
dezettel per Post. In einem Über-
gangszeitraum von 6 Monaten wer-
den sowohl an die alte Postleitzahl 
8510 / 8562 / 8563 als auch an die 
neue Postleitzahl 8511 adressierte 
Poststücke zugestellt. Danach wer-
den Poststücke, die mit der alten 
PLZ adressiert wurden, an den Ab-
sender retourniert. Es gilt daher die 
Empfehlung, den jeweiligen Absen-
der rasch über die neue Postleitzahl 
zu informieren.

Folgende Stellen hat die Gemein-
de bereits über die neue Postleit-
zahl informiert:
Einsatzkräfte, Rotes Kreuz, Grü-

nes Kreuz, Polizei und Feuerweh-
ren, Geo-Informationssystem des 
Landes Steiermark, Schulen und 
Kindergärten, Gewerbereferat BH 
Deutschlandsberg, Herold Telefon-
buch und Gelbe Seiten sowie die 
Kirchenbeitragsstelle.

Die Bewohner:innen der betroffe-
nen Randortsteile werden gebe-
ten, folgende Institutionen über 
die Postleitzahlenänderung selb-
ständig zu informieren: 
Arbeitgeber, Pensionsversicherung 
oder Arbeitsmarktservice, KFZ-Zu-
lassungsstelle, Stromanbieter, Inter-
net- und Telefonanbieter, Banken, 
Geldinstitute, Versicherungen, Ver-
sicherungsvertreter, Automobilclub, 
Rauchfangkehrer, Jagd- und Fische-

reikarte (BH Deutschlandsberg), 
andere Glaubensbekenntnisse als 
römisch-katholisch, Universität, 
Wehr- und Zivildienst, Verwandte 
und Bekannte, Zeitschriften- und 
Katalogabos, registrierte Seiten und 
Versandhäuser im Internet.

Die „Ausschreibung für die Vergabe einer 
Sonderförderung zur Erhaltung von Flur- 
und Kleindenkmalen 2024-2025“ erfolgt 
durch das Land Steiermark - Abteilung 9 
Kultur, Europa, Sport / Referat Kunst, Kultu-
relles Erbe und Volkskultur. Die Ausschrei-
bung richtet sich sowohl an Privatpersonen 
als auch Institutionen bzw. Körperschaften, 
die im Besitz eines Kleindenkmals sind. 
Konkret geht es um substanzerhaltende 
Maßnahmen nach den Standards der Bau-

denkmalpflege. Ab sofort können Sie Ihr 
Ansuchen online am Kulturportal (www.
kultur.steiermark.at) einreichen. Die Ein-
reichfrist endet am Donnerstag, 20. April 
2024. Informationen zur Einreichung und 
Abwicklung finden Sie ebenso am Kultur-
portal sowie in Ihrer Gemeinde. 
Telefonisch können Sie sich unter 
0316/877-3138 bei Evelyn Kometter - Re-
ferat Kunst, Kulturelles Erbe und Volkskul-
tur informieren. 
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Am 21. Juni 2024 (bei Schlechtwetter am 22. 
Juni) steht „Kuchltisch an Kuchltisch“ im stim-
mungsvollen Ambiente rund um die Pfarrkir-
che St. Stefan wieder am Veranstaltungska-
lender unserer Gemeinde.

Alle Hobbyköchinnen und -köche sind einge-
laden, die Besucher:innen von „Kuchltisch an 
Kuchltisch“ mit regionalen Schmankerln und 
edlen Tröpferln zu verwöhnen.

Für alle, die Interesse haben, ihre Köstlichkei-
ten an einem eigenen Stand anzubieten, gilt 
die Anmeldefrist bis 13. Mai 2024 unter Tel.: 
03463/80221-0 oder klug-kager@st-stefan-
stainz.gv.at

UMWELT &
INFRASTRUKTUR

Bgm. Stephan Oswald ist Zivilschutz-
beauftragter für die Gemeinde St. Stefan

Kuchltisch an 
Kuchltisch

Brauchtumsfeuer sind Feuer im 
Rahmen von Brauchtumsveran-
staltungen. Solche Feuer sind: 

Osterfeuer am Karsamstag (30. 
März 2024): Das Entzünden des 
Feuers ist im Zeitraum von 15 Uhr 
des Karsamstags bis 3 Uhr früh 
am Ostersonntag zulässig; Ein 
Ausweichen auf den sogenannten 
„Kleinen Ostersonntag“ (der Sonn-
tag nach dem Ostersonntag), ist 
leider nicht zulässig.

Sonnwendfeuer (21. Juni 2024): 
Da der 21. Juni 2024 auf einen 
Freitag fällt, ist das Entzünden 
eines Brauchtumsfeuers anläss-
lich der Sonnenwende auch am 
nächsten, auf den 21. Juni nach-
folgenden Samstag (22. Juni 
2024) zulässig.
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WANN:   Samstag, 23.03.2024
WO:   Sportanlage St. Stefan
    Josef-Klement-Platz 1
    8511 St. Stefan 
START/ZIEL: 8.30 Uhr Start mit Kaffee und Softdrinks
    11.30 - 13.00 Uhr Mittagessen
Alle fleißigen Sammler laden wir zum Mittagessen ein! 
Grillkotelette & Kartoffelsalat und Getränke
 ANMELDUNG: sponring@st-stefan-stainz.gv.at
    Tel. 03463/80221-206
    bis spätestens Mo, 18.03.2024

GRATIS
MITTAGESSEN
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HeldInnen 

von 

heute

Achtung Brandgefahr 
vermeiden ... 
Batterien/Akkus niemals 
im Restmüll entsorgen!

Informationen, Adressen, Ö	 nungszeiten aller Sammelstellen auf elektro-ade.at

Batterien sind kleine Energiekraftwerke, die den 
reibungslosen Betrieb all unserer Elektrogerä-
te ermöglichen. Je nach Batterietyp können sie 
neben wichtigen Roh-stoffen auch Quecksilber 
und andere Schwermetalle enthalten, die giftige 
Emissionen und Brände verursachen können. Aus 
diesem Grund haben Batterien und Akkus 
– egal welcher Art und Größe – nichts im
Restmüll verloren.

HeldInnen von heute besiegen ihre Be-
quemlichkeit und werfen Batterien – auch 
wenn sie noch so klein sind – keines-
falls in den Restmüll. Sie übernehmen 
Verantwortung und bringen sie zur Sammel-
stelle oder zur Sammelbox im Geschäft.

Die Umwelt braucht 
HeldInnen – heute 
und morgen!

Ruf an oder komm einfach zu einer Probe vorbei!    

Wir sind der Singkreis
St. Stefan ob Stainz und 
suchen dich!

SINGEN

... am besten jeden Mittwoch
um 19:00 im Stieglerhaus
in St. Stefan ob Stainz

OBFRAU
BRIGITTE MUSTER:

+43 664 2128000

Wo man singt da 
lass dich nieder... 

... flutet dich mit Glückshormonen

... stärkt dein Immunsystem

... ist Balsam für die Seele

... stärkt deine Gehirnzellen 

... steigert deine Aufmerksamkeit

... macht gute Laune und öffnet dein 

... bedeutet Gemeinschaft

... lässt Freundschaften entstehen

... heißt gemeinsam etwas schaffen

CHOR

"

"SING MIT UNS

#visitsüdsteiermark

ERLEBNISSHOP
Unvergessliche Erlebnisse gleich online buchen
Der Tourismusverband Südsteiermark bietet seinen Gästen 
ein besonderes Service. Viele unterschiedliche Erlebnisse 
können ganz einfach gleich direkt online gebucht werden.

Werden auch Sie Teil unserer Südsteiermark-Erlebniswelt!

Sie sind noch kein bestehender Erlebnis-Partner und
möchten Ihre Erlebnisse auf unserer Seite kostenlos
anbieten? Lassen Sie uns gemeinsam die Wünsche
unserer Gäste erfüllen und teilen Sie uns Ihr Angebot
oder Erlebnis mit!

Kontakt: Manuela Weisch
weisch@suedsteiermark.com    T +43 5 7730-540

1.4,2.indd   11.4,2.indd   1 27.06.2023   13:24:4427.06.2023   13:24:44

Die Umwelt braucht
Held:innen – heute
und morgen!
Batterien sind kleine Energiekraftwerke, die 
den reibungslosen Betrieb all unserer Elek-
trogeräte ermöglichen. Je nach Batterietyp 
können sie neben wichtigen Rohstoffen 
auch Quecksilber und andere Schwermetal-
le enthalten, die giftige
Emissionen und Brände verursachen. 
Aus diesem Grund haben Batterien und 
Akkus – egal welcher Art und Größe – 
nichts im Restmüll verloren.

Held:innen von heute besiegen ihre Be-
quemlichkeit und werfen Batterien – auch
wenn sie noch so klein sind – keinesfalls
in den Restmüll. Sie übernehmen Verant-
wortung und bringen sie zur Sammelstelle
oder zur Sammelbox im Geschäft.
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WIRTSCHAFT &
TOURISMUS

Selten so wohl gefühlt wie in der Hahnhofhütte!

Wiederholungstäter Alexander Ottacher - Bundessieger für 
Honigwein aus dem Schilcherland!

„Wirklich gute, liebevoll zubereitete 
regionale Spezialitäten. Sehr schö-
ne Umgebung, Speisen auf der 
Wiese unter einem wunderschönen 
Baum. Nettes und bemühtes Lokal - 
nicht überkandidelt und wirklich fai-
res Preis-Leistungsverhältnis.“

Der Geheimtipp für diese Region! 
„War mit der Familie unterwegs und 
alle haben sich sehr wohl gefühlt. 
Personal und Küche gehen völ-

lig selbstverständlich auf spezielle 
Wünsche - gerade von Kindern - ein. 
Rundum zufrieden!“ schreibt Robert 
Viktor über die Hahnhofhütte.

Wir freuen uns immer über positive 
Rückmeldung und bemühen uns 
weiterhin Sie mit regionalen, kulina-
rischen Köstlichkeiten am Reinisch-
kogel zu verwöhnen. Herzlich Will-
kommen.

Es ist mittlerweile schon bekannt, 
dass man prämierte Weine nicht 
nur aus Weintrauben produzie-
ren kann. Der St. Stefaner Jung-
imker Alexander Ottacher reichte 
wieder seine Honigweinvariation 
„Met aus dem Schilcherland - tro-
cken“ ein. Er wurde im Oktober 
2023 im Rahmen einer feierlichen 
Siegerehrung mit der Goldenen 
Honigwabe 2023 ausgezeichnet, 
es war eine von drei Goldenen 
Honigwaben, die in die Steier-
mark gingen. Damit hat der er-
folgreiche St. Stefaner Imkerver-
ein einen weiteren siegreichen 
Imker in seinen Reihen. 

Alexander Ottacher begann 2018 
mit der Imkerei und besuchte von 
Beginn an Kurse, um sein Wissen 
bestmöglich zu vertiefen. Eine 
große Stütze ist das gute Netz-
werk und die große Hilfsbereit-
schaft innerhalb des aktiven und 
erfolgreichen St. Stefaner Imker-
vereins. 

Erwerben kann man seine Pro-
dukte so lange der Vorrat reicht 
u.a. im Hofladen beim Buschen-
schank Machater bzw. direkt un-
ter Telefon: 0664/47 49 597. 

Unsere Öffnungszeiten:
DO - SO 8-19 Uhr geöffnet

Küchenschluss 18 Uhr

Die „Goldene Honigwabe 2023“ in der Kategorie „Met trocken/halbtrocken“ geht schon zum zweiten 
Mal nach St. Stefan. Bei der 22. Auflage der Produktprämierung „Die Goldene Honigwabe“ wurden 
insgesamt 1.134 Proben von 605 Teilnehmer:innen aus allen Bundesländern und dem benachbar-
ten Ausland eingereicht. 

V.l.: Theresa Marie Rernböck V.l.: Theresa Marie Rernböck 
Honigprinzessin, Alexander Honigprinzessin, Alexander 
Ottacher, Chiara Reinprecht Ottacher, Chiara Reinprecht 
HonigköniginHonigkönigin
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Wir starten in die neue Saison!

Handel & Mechatronik für die globale Draht- & Kabelindustrie

Endlich ist es wieder soweit und das Weingut Trapl startet am 16. März voller Freude in die neue 
Buschenschank-Saison. Genießen Sie immer samstags und sonntags ausgezeichnete Schmankerl 
und hervorragende Weine.

Der neue Jahrgang 2023 ist zu einem großen Teil in der Flasche. Die 
erste große Abfüllung mit fast allen Weinen (bis auf Orts-, & Rieden-
weine) hat bereits stattgefunden und die ausgezeichneten, fruchtigen 
Weine können nun Ab-Hof verkostet oder schnell und unkompliziert on-
line bestellt werden.

ACHTUNG: Hast du Lust in unserem Team mitzuarbeiten? Wir sind 
noch auf der Suche nach Service- und Küchenpersonal! Einfach unter 
03463/81082 oder office@weingut-trapl.at melden.

Das Jahr 2024 hat recht gut begon-
nen, die Erwartungen fürs ganze 
Jahr sind zuversichtlich. Der Be-
reich der Ersatz- und Verschleißteile 
für Drahtlackieranlagen, als Teil der 
Supply-Chain für Elektroantriebe, 
sollte weiter stabil bleiben, da sind 
wir optimistisch und voller Taten-
drang.
Im Jänner 2024 wurde im südame-
rikanischen Markt eine Geschäfts-
reise gemacht, hier sind aktuell 
bedenkliche Marktentwicklungen ge-
macht worden: Die finanzkräftigen 
Unternehmen, (z.B. WEG.com.br 

mit 23.000 Mitarbeitern) haben über 
Jahrzehnte ihre Produktionsmaschi-
nen und Anlagen hauptsächlich  in 
Europa gekauft. Nunmehr kauft man 
diese Maschinen und Anlagen in 
China, welche auch schon in Betrieb 
sind. Nach eingehender Rückfrage 
wurde kundgetan, dass man für Pro-
dukte aus Europa, welche tlw. dop-
pelt oder dreifach so viel kosten kein 
Interesse mehr hat und deshalb in 
China einkauft, wobei die Leistungs-
merkmale der Maschinen ebenbürtig 
sind.
Dies ist harte Realität, welche uns in 

Europa zu denken geben sollte um 
wieder wettbewerbsfähig zu werden. 
Zu hohe Steuern und Abgaben mit-
samt allmächtiger Bürokratie müss-
ten geändert werden.
www.joebstl-supply.at

Öffnungszeiten:
Samstag & Sonntag 
14:00 – 22:00 Uhr

16. März – 28. April 
1. Juni – 24. November 

Betriebsurlaub: 
24. August bis 4. September 

 
 Weingut Trapl

Lestein 40
8511 St. Stefan ob Stainz

 
T.: 03463/81082

office@weingut-trapl.at
www.weingut-trapl.at
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Werte Gemeindebewohnerinnen und Gemeindebewohner
Ich darf die Gelegenheit nutzen mich bei Ihnen als neuer Nahversorger in der Gemeinde vorzustel-
len. Mein Name ist Benjamin Neubauer (34), ich wohne in der Gemeinde St. Andrä i./S. In meiner 
Freizeit bin ich Hobby Bauer und in Vereinen engagiert. Als Ausgleich gehe ich gerne wandern und 
tanke dabei neue Energie. 

Nach meiner Lehre als Gastrono-
miefachmann war ich 11 Jahre lang 
als stellvertretender Molkerei Abtei-
lungsleiter bei der Firma Transgour-
met tätig. Nach dem Motto „Die Tat 
unterscheidet das Ziel vom Traum“ 
wagte ich den Schritt in die Selb-
ständigkeit und übernahm 2021 den 
Nah&Frisch Markt in Wettmannstät-
ten.

Ende 2023 wurde mir im Gespräch 
mit Nah&Frisch angeboten, einen 
weiteren Markt zu übernehmen. 
Durch die Unterstützung meiner 
Schwester Silvia Stiendl habe ich 
mich entschlossen, mich auch die-
ser Herausforderung zu stellen. Sil-
via ist seit meiner Selbständigkeit im 
Betrieb tätig und wird in St. Stefan 
die Marktleitung übernehmen. Als 
gelernte Restaurantfachfrau und 
Mutter von drei Kindern ist es für sie 
alltäglich auf Wünsche einzugehen, 
schnell zu handeln und zu organi-
sieren. 

Unser Ziel ist es, weiterhin Quali-
tät und Frische im Markt zu bieten. 
Die „Aus dem Dorf“ Ecke bleibt be-

stehen. Wir hoffen auf weitere lang-
jährige Zusammenarbeit mit den re-
gionalen Lieferant:innen und freuen 
uns auf neue.

In der Feinkost Vitrine bieten wir Ih-
nen hausgemachte Produkte, wie 
verschiedene Aufstriche, Zupfbro-
te, verschiedene Fleisch-Spieße für 
die Grillsaison, Semmelknödel, Ka-
spressknödl usw. Wir hoffen auch 
hier Ihren Geschmack zu treffen 
und freuen uns, wenn die Produk-
te auf große Beliebtheit stoßen. 
Selbstverständlich erhalten Sie be-
legte Brötchen, Platten und gefüllte 
Brezen sowie Geschenkkörbe auf 
Bestellung. Wir sind auch weiterhin 
Ihr Postpartner.  

Durch die Mitarbeiter:innen welche 
ich von Herrn Rossmann überneh-
me und auch neuen Mitarbeiter:in-
nen ist es mir möglich das Kaufhaus 
wieder ohne Mittagspause offenzu-
halten. 

Von 1. bis 13. März werden Erneue-
rungen im Geschäft vorgenommen. 
Für die Eröffnung am 14. März 

möchte ich Sie gemeinsam mit 
meinem Team herzlich willkommen 
heißen. Wir werden unser Bestes 
geben, Ihnen mit Freundlichkeit, 
Regionalität und Qualität stets zur 
Seite zu stehen.

Wir freuen uns auf Sie 
Benjamin Neubauer & Silvia Stiendl 
Ihre Nahversorger

Bedingungen:
• Ticket-Reservierung telefonisch (03463/80221-0) 

oder Buchung im Bürgerservice der Gemeinde 
notwendig.

• Die Leihgebühr beträgt € 3,- je Tag/Ticket und ist 
im Vorhinein zu bezahlen. 

• Vor der Abholung ist eine Leihvereinbarung zu 
unterschreiben. 

• Die Ausleihung ist grundsätzlich nur für einen Tag 
möglich.

• Die Abholung ist nur während der Bürgerservice-
zeiten möglich, die Rückgabe ist auch außerhalb 
dieser Zeit über den Briefkasten im Foyer des 
Gemeindeamtes möglich.

• Nähere Infos im Gemeindeamt - Bürgerservicezei-
ten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 7.30 
– 12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Wir freuen uns, Ihnen auch weiterhin dieses Service 
anbieten zu dürfen.

Zwei übertragbare Klimatickets stehen zur Verfügung
Seit 1. März 2022 stellt die Gemeinde St. Stefan ob Stainz ihren Bürger:innen 2 Klimatickets zum 
Ausleihen zur Verfügung. Mit diesem Klimaticket können Sie im Gebiet des Verkehrsverbundes 
Steiermark alle Züge (S-Bahn, Fernverkehr), Busse und Straßenbahnen nutzen. 
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Einladung zur Bilderschau: „St. Stefan blüht auf“
Mit Blumen geschmückte Häuser, Balkone, Fenster und gepflegte Gärten tragen wesentlich zu ei-
nem liebenswerten, attraktiven Ortsbild bei und machen das Leben in unserer Gemeinde noch le-
benswerter. Marianne Bonstingl hat die Blumenpracht 2023 mit ihrer Kamera festgehalten. 

Die Blumenschmuck-Veranstaltung in St. Stefan ist 
kein Wettbewerb, sondern eine kleine Anerkennung 
an alle Blumenfreunde, die zur Verschönerung un-
seres Ortsbildes beitragen.
 
Verbringen wir gemeinsam einen gemütlichen 
Abend und erfreuen uns an einem Foto-Streifzug 
durch unsere Gemeinde.

2024 bitten wir alle Blumenfreunde, ihren Blu-
menschmuck oder Garten selbst zu fotografie-
ren und uns die Fotos zukommen zu lassen. Wir 
fotografieren nur während einer Woche - Sie 
aber können das ganze Jahr hindurch Ihre Blu-
menpracht zum besten Zeitpunkt einfangen. 
 
Wann: Donnerstag, 11. April 2024, um 19:00 Uhr                                                                        
Wo: Gasthof Fuchswirt in Greisdorf

Senden Sie ein Mail mit dem Betreff „Steiermark-Card-
Gewinnspiel“ bis 31.03.2024 an 

gde@st-stefan-stainz.gv.at ((bbiittttee  NNaammee,,  AAddrreessssee  uunndd  
TTeelleeffoonnnnuummmmeerr  aannggeebbeenn))

WWW.STEIERMARK-CARD.NET

177
Ausflugs-

zielen

Freier
Eintritt bei

Gewinne
EINE VON DREI 

STEIERMARK-CARDS
FÜR ERWACHSENE
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Freitag 15.03.2024 19:00 Uhr 

Samstag 16.03.2024 19:00 Uhr 

Sonntag 17.03.2024 15:00 Uhr 

Freitag 22.03.2024 19:00 Uhr 

Samstag 23.03.2024 19:00 Uhr 

Sonntag (Palmsonntag) 24.03.2024 15:00 Uhr 

Dienstag (Schlussvorstellung) 26.03.2024 19:00 Uhr 
 
Karten über Öticket, Raiba und Trafik Gruber 

  

Premiere am  
Samstag 09.03.2024 um 19:00 Uhr 

Die drei  
dorfheiligen 

Komödie in drei Akten von Max Neal und Max Ferner 
In einer wild-weststeirischen überarbeitung 

Freitag 15.03.2024 19:00 Uhr 

Samstag 16.03.2024 19:00 Uhr 

Sonntag 17.03.2024 15:00 Uhr 

Freitag 22.03.2024 19:00 Uhr 

Samstag 23.03.2024 19:00 Uhr 

Sonntag (Palmsonntag) 24.03.2024 15:00 Uhr 

Dienstag (Schlussvorstellung) 26.03.2024 19:00 Uhr 
 
Karten über Öticket, Raiba und Trafik Gruber 

  

Premiere am  
Samstag 09.03.2024 um 19:00 Uhr 

Die drei  
dorfheiligen 

Komödie in drei Akten von Max Neal und Max Ferner 
In einer wild-weststeirischen überarbeitung 
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Liebe St. Stefanerinnen und St. Ste-
faner! Haben Sie uns schon einmal 
in der Bibliothek besucht? Wissen 
Sie überhaupt, was man bei uns al-
les ausleihen kann?

Wer sagt, dass es in einer Biblio-
thek nur Bücher gibt, der irrt sich.
Bei uns können Sie neben 3409 Er-
wachsenenbüchern, 254 Zeitschrif-
ten und 3009 Kinderbüchern auch 
92 DVDs, 331 Hörbücher, 133 Ton-

ies und 16 Brettspiele ausleihen.

Wir freuen uns über jeden einzel-
nen Besucher!

Haben Sie eine Idee, wie viele Me-
dien im Jahr 2023 bei uns ausge-
borgt wurden?

Wir finden, dass diese Frage eine 
gute Gewinnfrage ist.

Die Chronik ist erhältlich in den Pfarrämtern St. Stefan, 
St. Josef und Stainz, sowie in der Gemeinde St. Stefan 
und der Trafik Gruber. Bestellung telefonisch oder per 
E-Mail möglich, Versandkosten sind extra zu bezahlen. 
E-Mail: st-stefan-stainz@graz-seckau.at

Terminvorschau:

Erstkommunion: Sonntag, 14. April 10:00 Uhr 
Pfarrkirche St. Stefan
Firmung: Samstag, 27. April 10:00 Uhr 
Pfarrkirche St. Stefan
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Durch bewegte Zeiten – vom Glauben geprägt

Wissenswertes aus der Bibliothek

KULTURELLES &
GESELLSCHAFT

Durch bewegte Zeiten, vom Glauben geprägtDurch bewegte Zeiten, vom Glauben geprägt

Hrsg. Pfarren St. Stefan & St. Josef, Inhalt: Dr. Gerhard Fischer, Simadruck, Deutschlandsberg, 2023

erhältlich in den Pfarrämtern St. Stefan und St. Josef um

€ 37,--
st-stefan-stainz@graz-seckau.at     st-josef-weststeiermark@graz-seckau.at
03463 81215        03136 81173

Chronik der Pfarren 
St. Stefan ob Stainz & St. Josef in der Weststeiermark

Gewinnspielfrage: 
Wie viele Medien wurden im Jahr 2023 in der Bibliothek St. Stefan ausgeborgt?
Ihre Antwort schicken Sie bitte per Mail an buch.st@gmx.net oder Sie besuchen uns in der Bibliothek und werfen 
Ihre Antwort in die Gewinnbox (bis 6. April 2024). Als Gewinn winkt eine Jahresleserkarte für einen Erwachsenen.
Der/die Gewinner/in wird schriftlich verständigt.

 Öffentliche Bibliothek
8511 St. Stefan 12
Tel. 03463/81491
Buch.st@gmx.net

www.bibliothek-ststefan.bvoe.at
Öffnungszeiten:

Mittwoch & Freitag: 17 – 19 Uhr
Samstag & Sonntag: 8 – 11 Uhr



Es wird ein sehr persönlicher Abend mit ihren urei-
gensten Interpretationen bekannter Lieder von A wie 
ABBA bis Z wie ZAPPA. Es wird musiziert und lamen-
tiert, es wird gelacht und nachgedacht. 
Es geht um Liebe und den Tod, bei zu wenig Sauer-

stoff um Atemnot. Es geht um Glück und um die Män-
ner, um Schurken und um Unschuldslämmer. Eva 
singt laut, hoch und mit viel Herz, dazwischen macht 
sie den einen oder anderen Scherz.

Der Titel ist Programm: inkonsequent, weil sie uns 
auf eine Reise quer durch alle Epochen und Genres 
der Musikwelt mit nimmt und radikal, weil sie sich 
dabei nix pfeift. Auf der Bühne begleiten sie diesmal 
zwei der weltbesten Musiker von überhaupt: Andi Pil-
har - Keyboard und Goran Mikulec - Gitarre.

Termin: Samstag, 06.04.2024 
um 20.00 Uhr im Schilcherlandsaal St. Stefan

Karten: im Vorverkauf bei Trafik GRUBER und RB 
SCHILCHERLAND oder an der Abendkassa. 
Infos: 0676/ 679 49 03 | www.kiste.or.at
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Mit neuen „Wortspielereien“ im Gepäck schlägt die 
vinophile Powerfrau Brücken zwischen Humor und 
Tiefgang und stolpert mit ihren Reimerlösen über 
Verlockungen, Reifeprozesse, Beziehungen und Ab-
gänge. 

Die in Wien ausgebildete Schauspielerin/Sängerin 
und den internationalen Musicalbühnen entlaufene 
Entertainerin, die als erste Österreicherin die „Frei-
burger Leiter“ ins Heimatland holte, verströmt wie 
immer einen Hauch von Südsteiermark und bringt 
mit ihren sprachlich und musikalisch facettenreichen 
Kompositionen eine sehr individuelle Art von Mund-
werklieder-Kabarett auf die Bühne. 

Mehr Infos unter: www.bettyo.at

Termin: Samstag, 08.06.2024 
„Betty O - nicht zu kabaRETTEN“. 
St. Stefan Schilcherlandsaal 20:00 Uhr

EVA MARIA MAROLD mit „RADIKAL INKONSEQUENT“

Betty O - NICHT ZU kabaRETTEN

Die Kulturinitiative St. Stefan ( K.I.S.T.E. ) präsentiert Eva Maria Marold mit ihrem Programm „Ra-
dikal Inkonsequent“. Die gebürtige Burgenländerin, eine geborene Sängerin, entführt gebührend in 
die Welt, in der sie sich geborgen fühlt, die Welt der Musik. 

Wer in keine Schublade passt, hat wahrscheinlich ein zu großes Mundwerk oder ein zu großes 
Instrument dabei. Betty O ist mit ihrem roten Klavier wieder auf Tour und kredenzt selbstgekelterte 
„Liederatur“ mit Säure in den Texten und Restzucker in der Stimme. 
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Wussten Sie, dass ...
In unserer Rubrik „Wussten Sie, dass….“ möchten wir Sie gerne über Wissens-
wertes und Interessantes rund um unsere Gemeinde informieren. 

… Bgm. Stephan Oswald auch heuer 
wieder bei der Theaterproduktion 
„Die drei Dorfheiligen“ aktiv mitwirkt 
und er dieses Mal den Lehrer gibt?

… sich Gemeindemitarbeiter*innen 
und Gemeinderät*innen bei der Halle 
des ESV St. Stefan zu einer Knödel-
partie im Stockschießen getroffen 
haben, wo es um das Getränk, das 
Essen und allen voran um die Ehre 
ging?

… die steirische Bevölkerung ständig 
im Wachsen ist? Im Jahr 1650 be-
trug der Bevölkerungsstand 388.340 
Personen, im Jahr 2023 ist er auf 
1.265.198 gestiegen und voraus-
sichtlich werden im Jahr 2050 rund 

1.298.000 Personen in der Steier-
mark leben. (Referat Statistik und 
Geoinformation, A 17, Land Stmk) 

… alle Kindergarten- und Kinderkrip-
penkinder zu Fasching von unserem 
verkleideten „Bürgermeister-Gärtner“ 
mit Krapfen und Frankfurter Würstl 
versorgt wurden?

… VzBgm. Wolfgang Wölkart sich 
im Rahmen der Übernachtungspar-
ty der Kindergemeinderäte:innen mit 
seinem riesigen Schlafbären, den er 
in den Schilcherlandsaal mitgebracht 
hat, bei allen Kindern beliebt ge-
macht hat? 

… auch das 48. Imkerkränzchen im 

Schilcherlandsaal für einen wahren 
Besucheransturm gesorgt hat und 
Frohsinn & Spaß bei ständiger Da-
menwahl im Vordergrund standen?
 
…. sowohl Bgm. Stephan Oswald mit 
seinen Feuerwehrkollegen als auch 
Mitarbeiterinnen der Gemeinde mit 
einer Gemeinderätin in einer Ladies-
runde als Sternsinger:innen unter-
wegs waren? 

…. einige Mitarbeiter:innen der Ge-
meinde eine Schneeschuhwande-
rung auf der Weinebene im Rahmen 
der betrieblichen Gesundheitsförde-
rung durch die BVA unternommen 
haben und derzeit ein 8-wöchiger 
Rückenschule-Kurs läuft? 
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KURS I: AKTIV und SICHER im Alltag 
(Gleichgewicht, Koordination und Kräftigung)
Körperliche Stabilität, eine starke Körpermitte und 
die bewusste Wahrnehmung unserer Umgebung 
sind enorm wichtig, um sicher durchs Leben zu ge-
hen. Wenn das Gleichgewicht altersbedingt nach-
lässt und sich die Muskelkraft verringert, wird man 
anfälliger für Stürze. Deshalb müssen Kraft, Balance 
und Reaktionsvermögen trainiert werden, so wird die 
Mobilität gefördert und unterstützt.
Inhalt der Einheiten: Gleichgewichts-, Koordinations- 
und Reaktionsübungen, sowie Mobilisations- und 
Kräftigungsübungen.

Montags von 10:15 - 11:15 Uhr, Ort: altes Rüsthaus 
der FF Pirkhof, Pirkhof 19a, 8511
10 Einheiten: 8.4. bis 17.6.2024 / Kosten: 10er Block 
(€ 130,-) / 5er Block (€ 75,-) / Zielgruppe: ab 60 Jahre

KURS II: OUTDOORTRAINING 
Bei unserem Outdoortraining bieten wir ein abwechs-
lungsreiches und funktionelles Training. Mittels in-
tensiven Intervalltrainings verbessern wir deine Aus-
dauer und Kraft. Dein Körper und deine Gesundheit 
stehen im Fokus und das gemeinsame Training an 
der frischen Luft, sorgt für ein besseres Wohlbefin-
den. Nutze die 60 Minuten Zeit für DICH und habe 

Spaß an der Bewegung.
Montags von 9 - 10 Uhr oder mittwochs 18 - 19 Uhr, 
Ort: Pirkhof 18, 8511
10 Einheiten: Start ab 8.4.2024 - 19.6.2024 / Kosten: 
10er Block (€ 100,-) / 5er Block (€ 60,-)
Zielgruppe: Jede/r (außer Kinder)

Kursleitung: Lydia Langmann, MSc (Sportwissen-
schafterin, Med. Trainingstherapeutin)
Anmeldung unter: 0660/5213128, begrenzte Teilneh-
merzahl

Mit der Weinbaugemeinde Villany 
verbindet St. Stefan eine langjäh-

rige, freundschaftliche Partner-
schaft. Im vorigen Jahr war eine 
Abordnung aus St. Stefan zu Gast 
in Ungarn, im Juli dürfen wir un-
sere ungarischen Freunde in St. 
Stefan willkommen heißen. Aus 
diesen gegenseitigen Besuchen 
haben sich nette Freundschaften 
entwickelt.

Aus Anlass dieses Besuches 
wenden wir uns an alle Gemein-
debewohner(innen), die unseren 
Gästen aus Ungarn eine Unter-
kunft bieten möchten, sich in 

der Gemeinde zu melden. Die 
Unterkunftsgeber sind selbst-
verständlich herzlich zum Mit-
tag- bzw. Abendessen eingeladen 
und können auch gerne am Pro-
gramm teilnehmen. Den genauen 
Programmablauf schicken wir auf 
Wunsch gerne zu.

Bitte melden Sie sich möglichst 
bald im Gemeindeamt bei Frau 
Luise Klug-Kager unter der Tel. 
03463/80 221-205 oder bei Herrn 
Andreas Klement unter der                                                 
Tel. 03463/80 221-202.

FAMILIE &
SOZIALES

AKTIV und SICHER im Alltag

Unsere Partnergemeinde aus Villany besucht uns 
von 5. Juli 2024 bis 7. Juli 2024



Anfragen zur Buchung von Veranstaltungsräumen richten Sie bitte an
Stieglerhaus, 8511 St. Stefan ob Stainz 14, Telefon: +43 660 52 23 520,
E-Mail: office@stieglerhaus.at (Frau Mag.a Nina Ortner)

Veranstaltungsvorschau 
Frühjahr 2024

Bitte beachten Sie die gesetzliche
Parkordnung um das Stieglerhaus!P

[...Musiktheater...]
Der Berggeist vom Schöckl – eine
Miniaturoper für die ganze Familie
Samstag, 16. März 2024, 11.00 Uhr
In Kooperation mit der Kunstuniversität Graz und 
der Oper Graz.

[...Film...]
Regional wachsen – eine Reise durch
eine andere Landwirtschaft
Sonntag, 17. März 2024, 15.00 Uhr
Filmpräsentation, anschließend Diskussion und 
Imbiss mit regionalen Produkten. 
Eine Veranstaltung von Bio Ernte Steiermark & Verein 
der steirischen Bio-Modellregionen in Kooperation mit der 
Stieglerhaus – Gemeinnützigen Privatstiftung.

[...Jazz-Konzert...]
Vesna Petković LIVE
Freitag, 22. März 2024, 19.30 Uhr
Jazz piano & vocals

[...AIR Vernissage...]
Vernissage: Maryam Mohammadi
Palmsonntag, 24. März 2024, 11.00 Uhr
Artist talk und Fotoausstellung im Rahmen
des Artist-in-Residence Programms.

[...Theater...] – Welttheater Tag
FRIDA – gesungene Bilder
Donnerstag, 28. März 2024, 19.30 Uhr
Produktion des Kollektivs Hof-Theater//Höf-Präbach.
In Kooperation mit der dem Kulturverein KiSte,
St. Stefan ob Stainz.

[...Welt-Kinderbuchtag...]
Lisa Aigelsperger 
„Panzerschloss“

Dienstag, 2. April 2024, 17.00 Uhr
Kinderbuchlesung in Kooperation mit der Bibliothek 
St. Stefan ob Stainz.
Für Kinder ab 4 Jahren in Begleitung.

[...Vortrag...] – Weltgesundheitstag
Demografischer Wandel – Einfluss auf 
die medizinische Versorgung
Freitag, 5. April 2024, 19.30 Uhr
Prim. Univ.-Prof. Dr. Gerhard Stark

[...ReparaturCafé...)
RepairCafé #2
Samstag, 6. April 2024, 9.00–12.00 Uhr
„Reparieren statt wegwerfen“

[...im Gespräch...]
„KunstCafé – Kaffeekränzchen
zum Thema Frau:sein“
Samstag, 6. April 2024, 16.00 Uhr
Künstlerinnengespräch mit Maryam Mohammadi

[...Diskussion...]
Fazit@Stieglerhaus
„Kulturpolitik am Land“
Dienstag, 9. April 2024, 18.30 Uhr
Landeshauptmann und Kulturlandesrat
Mag. Christopher Drexler im Gespräch mit
Johannes Tandl.

[...Kabarett...]
Daniel Knopper „Salon Sieglinde“
Freitag, 12. April 2024, 19.30 Uhr

[...im Gespräch...]
Frauenfrühstück #2
Samstag, 13. April 2024, 9.00–11.00 Uhr
Gemeinsam stark für die Gesundheit – Einblicke in 
die Arbeit des Grünen Kreuzes.
Kathrin Hütter, Grünes Kreuz St. Stefan ob Stainz.

[...Literatur: Welten, Worte, Orte...]
Robert Preis – von Hexenjagd,
Büchermagiern und Gottes Plagen

Freitag, 19. April 2024, 19.30 Uhr
Lesung des Grazer Krimiautors
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Weitere Termine auf
www.stieglerhaus.at

Die Stieglerhaus – Gemeinnützige Privatstiftung freut sich auf Ihren Besuch und 
bittet um Voranmeldung für Veranstaltungen via Homepage www.stieglerhaus.at

Veranstaltungsvorschau 
Frühjahr 2024

Stieglerhaus
Veranstaltungskalender
Alle Termine im Überblick

[...Kinderworkshop...]
Sonnenuhr-Baukurs, für Kinder
ab 6 Jahren in Begleitung
Samstag, 20. April 2024
Leitung: Robert Peißl

[...Finissage...]
Maryam Mohammadi „Überleben!“
Samstag, 20. April 2024, 18.00 Uhr
Filmvorführung und die Künstlerin führt durch die 
Ausstellung.

[...Vortrag...] – Welttag des Buches
Stieglerhaus-Uni #1
Dienstag, 23. April 2024, 19.30 Uhr

Dr.in Karin Kranich „Das Buch im Wandel der Zeit“.

[...Klezmer Konzert...]
„Großmütterchen Hatz“
Freitag, 26. April 2024, 19.30 Uhr
Franziska Hatz & friends

[...Zu Gast im Stieglerhaus...]
Weibermarkt „Kunsthandwerk“
Samstag, 4. und Sonntag, 5. Mai 2024
Susanne Braun und ihre Kolleginnen präsentieren 
Kunsthandwerk, Mode und Kulinarik.

[...Muttertagsbrunch...]
Bio-Jazzbrunch zu Muttertag
Sonntag, 12. Mai 2024, ab 10.00–13.00 Uhr
Mit BixBeat & dem KochGenussAtelier.

[...im Gespräch...]
„Einer von uns – alte & neue Heimat“
Dienstag, 14. Mai 2024, 19.30 Uhr
Vikar Anton Nguyen im Gespräch mit August 
Schmölzer.

[...LGBTQIA+...]
Queer Café
Donnerstag, 16. Mai 2024, ab 18.00 Uhr
Netzwerktreffen und Austausch

[...Konzert...]
Trombone Tales
Freitag, 17. Mai 2024, 19.30 Uhr
Konzert der Posaunenklasse der Kunst Uni Graz von 
Prof. Wolfgang Strasser.

[...science lab...]
Experimentiernachmittag für Kinder
Freitag, 24. Mai 2024, 16.00–18.00 Uhr
Ass. Prof. Dr. Philipp Spitzer,
Institut für Chemie, Uni Graz.

[...Zu Gast im Stieglerhaus...]
Singkreis Sommerkonzert
„Probier’s mal mit Gemütlichkeit“
Samstag, 25. Mai 2024, 18.00 Uhr

[...Schillern...]
Adriana Affortunati „ad tapetum“
Donnerstag, 30. Mai 2024, 11.00 Uhr
Artist-in-Residence Präsentation
Eine Veranstaltung im Rahmen des Kunst- und
Kulturfestivals „Schillern – neue Wege“.

[...Vorlesetag...]
Steirischer Vorlesetag
Samstag, 8. Juni 2024, 9.00–11.00 Uhr

Für junge Menschen ab 4 Jahren in Kooperation mit 
der Bibliothek St. Stefan ob Stainz.
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Ausbildung zum Sicheren Ein-
satzfahrer

Allein in der Region Süd-West 
Steiermark werden jährlich knapp 
560.000 Kilometer im Rettungs-
dienst zurückgelegt. Darum 
braucht es Einsatzfahrer mit der 
notwendigen Ausbildung. Kürzlich 
haben sich acht Rettungssanitä-
ter, welche schon genügend Pra-
xis im Rettungsdienst sammelten, 
einer theoretischen und prakti-
schen Ausbildung (Vortragende 
LRR Gerhard Prall, Praxis-Trainer 
Helmut Viltuznik) unterzogen. Mit 
Abschluss einer Überprüfungs-
fahrt unter Aufsicht routinierter 

Ausbildungsleiter und einer Wis-
sensüberprüfung, werden die neu-
en Einsatzfahrer in ihrer neuen 

Aufgabe für die Bevölkerung den 
Dienst antreten.

In Österreich sterben jährlich rund 
12.000 Menschen an plötzlichem 
Herztod - oft völlig unerwartet und 
ohne vorangegangene Sympto-
me. Eine Herzdruckmassage und 
der rasche Einsatz eines Defibril-
lators können die Überlebensra-
ten enorm steigern und Todesfälle 

durch plötzlichen Herzstillstand 
reduzieren. Je schneller erste Hil-
fe geleistet wird, desto höher sind 
die Überlebenschancen und desto 
geringer die Folgeschäden.

Bei einem Unfall oder medizini-
schen Notfall ist die Polizei oft 

zuerst vor Ort. Um die Rettungs-
kette so effektiv wie möglich zu 
gestalten, wurden nun durch ein 
vom Land Steiermark finanziertes 
Projekt Polizeidienstfahrzeuge mit 
Defibrillatoren ausgestattet. Das 
Grüne Kreuz Steiermark unter-
stützt durch seinen Obmann LRR 
Gerhard Prall die Polizeiinspektio-
nen Lannach und Stainz bei den 
Schulungsmaßnahmen, indem die 
Anwendung des Defibrillators im 
Rahmen einer Wiederbelebung in 
Kleingruppen nähergebracht und 
trainiert wird. 

Die Rettungskette und das Netz 
der „First Responder“ bei medizini-
schen Notfällen in der Steiermark 
werden damit weiter verdichtet.  

FAMILIE &
SOZIALES

Vielseitige und individuelle 
Schulungsmöglichkeiten beim Grünen Kreuz
Aus-, Fort- und Weiterbildung ist neben dem Rettungs- und Krankentransportdienst eine weitere 
Kernaufgabe des Grünen Kreuzes Steiermark. So wurden im Februar Sanitäter zum Sicheren Ein-
satzfahrer ausgebildet, die Polizei im Umgang mit Defibrillatoren geschult und Mitarbeiter:innen von 
regionalen Firmen zu betrieblichen Ersthelfern ausgebildet. 

Polizei-Fahrzeuge werden mit Defibrillatoren ausgestattet – Grünes Kreuz schult die Polizist:innen



21

Erste-Hilfe-Kurse für die Firmen 
in der Region

Wenn Menschen in Not geraten, 
zählt jede Sekunde. Selbst wenn 
im Ernstfall umgehend der Notruf 
gewählt wird, verstreichen durch-
schnittlich zehn Minuten, bis die 
Rettungskräfte eintreffen. Diese 
Zeit kann entscheidend sein. Das 
Problem ist: Viele von uns sind un-
sicher und wissen nicht, was sie 
tun sollen. Dabei ist nicht zu han-
deln das größte Problem.

Ein Erste-Hilfe-Kurs durch das 
Grüne Kreuz Steiermark bie-
tet die Grundlage für das richti-
ge Handeln in allen Situationen, 
in denen erkrankte oder verletzte 
Personen Hilfe benötigen. Unser 
speziell ausgebildeter Trainer 
Christian Felgitsch vermittelt die-
ses Wissen, unterstützt durch eine 
Vielzahl an praktischen Übungen 
für die betrieblichen Ersthelfer der 

Firmen Elektro Max, Raiffeisen-
bank Schilcherland, Installations-
technik Mochart GmbH, Rechts-
anwaltskanzlei Mag. Planinc, 
Wolfgang Schwarz GmbH und Mit-
glieder der FF Edelschrott.

Nach Absolvierung des Kurses be-
kamen die Teilnehmer:innen einen 
Nachweis für die erfolgte Ausbil-
dung (im Ausmaß von mind. 16 
Stunden) im Sinne §40 AStV für 
betriebliche Ersthelfer. 

Erste Hilfe zu leisten ist nicht 
schwer und kann Leben retten 
oder weiteren Schaden mindern. 
Daher ist es ratsam, solch einen 
Erste-Hilfe-Kurs zu besuchen. 
Das Grüne Kreuz Steiermark bie-
tet Kurse für jeden Bedarf an, ganz 
egal ob Sie einen 16-stündigen 
Grundkurs, einen Auffrischungs-
kurs oder einen Erste-Hilfe-Kurs 
für den Führerschein benötigen. 
Auch bieten wir Kurse für betrieb-

liche Ersthelfer für Firmen an, die 
wir gerne in den eigenen Räum-
lichkeiten oder bei uns an den 
Regionalstellen in Stainz oder 
Gleinstätten durchführen können.
Interessiert? Dann rufen Sie uns 
unter 03463-2318 an und buchen 
Sie Ihren Kurs – Wir freuen uns 
auf Sie.

Kontakt: 
Grünes Kreuz Steiermark
Telefon: 0 34 63 – 23 18
E-Mail: office@gk-stmk.at
www.grueneskreuz-stmk.at

FAMILIE &
SOZIALES
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In Rassach bei Stainz geben wir drei Mal in der Woche 
den Menschen die Möglichkeit, soziale Kontakte zu för-
dern und der Einsamkeit zu entfliehen. Mit unserem Mo-
dell wollen wir im kleinen Rahmen Raum für Betroffene 
schaffen, Ressourcen und Autonomie stärken, Alltags-

strategien entwickeln, um so gut wie möglich und so 
lange wie möglich am gesellschaftlichen Leben teilha-
ben zu können. In einem Netzwerk gut aufgehoben zu 
sein, das ist ganz wichtig, auch für pflegende Angehö-
rige. Das Programm der Betreuung umfasst Gehirntrai-
ning, Sturzpräventionstraining, gemeinsames Kochen 
und Essen usw. Im Zentrum werden auch Workshops, 
Gesundheitsschulungen für Angehörige und Kranken-
personal sowie Interessierte angeboten.

Es besteht auch die Möglichkeit frisch zubereitete Spei-
sen, wie zum Beispiel Suppen „to go“ oder kleine Spei-
sen auf Vorbestellung mitzunehmen.

Kontakt: Manuela Künstner DSB-A 0664/ 754 70 120 
oder Thomas Mörth 0676/ 90 31 810

FAMILIE &
SOZIALES

Menschen mit Demenz benötigen einfühlsame Unterstützung

Wie wir wissen, ist das Thema Demenz nicht aufzuhalten. Die Problematik ist, dass es für die Be-
troffenen der Pflegestufe 1 bis 3 keine Tagesbetreuung im Bezirk DL gibt. Diese Gruppe lebt meist 
alleine  oder zieht sich systematisch aus den Familien/Vereinen  auf Grund ihres beginnenden Ver-
gessens zurück, um ihre Defizite zu verbergen, aus Scham, Trauer und Verzweiflung.
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Physiotherapie für Frauen 

www.sanfterweg.at 

Dipl. Physiotherapeutin | Sportphysiotherapeutin 
Dipl. Sportwissenschaftlerin 
HypnoBirthing | HypnoMothering | Babymassage 

Mag. Karina Thür, BSc. +43 (0)664 4097419 
kt@sanfterweg.at 

Hauptplatz 9 | A-8510 Stainz 
St. Peter Hauptstr. 28 | A-8042 Graz 

Jetzt auch 
in STAINZ! 

Einzeltherapie 
Gruppentherapie 

Viszerale Therapie 
Narbenentstörung 

 Kontaktieren Sie mich gerne für 
weitere Informationen! 

FAMILIE &
SOZIALES



v.l.n.r.: Seniorenbundobmann Josef Schmölzer, Franz Langmann (70),  Genoveva Maier (70),  Franz Zach 
(75), Elisabeth Jandl (80), Gottfried Reinbacher (70),  Veronika Scheiwein (75), Ernst Spielvogel (70),  
Ernst Zeichen (75), Gertrude Zarfl (85), Bgm. Stephan Oswald

Anna Pilli, 80 JahreAngela Jandl, 85 Jahre

Emma Cäcilia Possert, 91 Jahre

Glückwünsche für unsere Jubilare
Bürgermeister Stephan Oswald und der Gemeinderat gratulieren herzlich zum Geburtstag

24

Rudolf Schober, 90 Jahre
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Helga Nestl, 95 Jahre

Maria Langmann, 91 Jahre

Franz Narath, 80 Jahre
Maria Kiendl, 85 Jahre

Johann Hartbauer, 95 Jahre

Margarethe Robia, 94 Jahre

Josef Hechtl, 92 Jahre

Maximilian Haas, 90 Jahre

Erna Eckhart, 90 Jahre
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Western Styrian Bedrohungsmanagement
www.sv-west.com

Kursinhalte: Gewaltschutz, Opferschutz, Selbstbehauptung, Selbstschutz; Besprechung von 
Gefahrensituationen, Mobbing, Stalking, Notwehr, Nothilfe, Ausweich – und Verteidigungsmög-
lichkeiten; einfache – leicht zu erlernende Selbstverteidigungstechniken, welche auch unter gro-
ßem Stress anwendbar sind; Pfefferspray/KO-Tropfen; was tue ich, wenn Waffen im Spiel sind

BEGINN:
WEITERE TERMINE:
ORT:
DAUER:
KOSTEN:

ANMELDUNG:

Freitag, 5. April 2024 um 18:00 Uhr 
12.4.2024, 19.4.2024, 26.4.2024
Musikraum der Mittelschule St. Stefan ob Stainz
4 Abende à 2 Stunden
49 Euro pro Teilnehmerin 
35 Euro für Schülerinnen und Studentinnen

e-mail: gottfried.roexeis@gmx.at
Tel: 0664 / 18 40 123, 
Anmeldefrist: 30.3.2024

Die Gemeinde St. Stefan ob Stainz fördert diesen Kurs für 
Teilnehmerinnen mit Hauptwohnsitz in St. Stefan ob Stainz mit 
Euro 19,-- für Erwachsene und Euro 15,-- für Schülerinnen und 
Studentinnen.

    Selbstbehauptung
Selbstschutz
     Selbstverteidigung

„Stoppt Gewalt gegen
Mädchen und Frauen“
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JUGEND &
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Justiz macht 
Schule
MITTELSCHULE ST. STEFAN OB 
STAINZ: Für eine außergewöhnli-
che Abwechslung sorgte der Besuch 
im Straflandesgericht Jakomini. Die 
Schwerpunkt-Gruppe „Recht“ der vier-
ten Klassen kam dabei voll auf ihre 
Kosten. 

Neben spannenden Einblicken in das 
Justizwesen erlebten die Schüler:innen 
außerdem Rechtsprechung hautnah 
und live: Ein Fall – es ging um eine fik-
tive Schlägerei – wurde in allen Facet-
ten nachgespielt. Für die Schüler:innen 
war diese Exkursion ein gleichermaßen 
spannender wie auch lehrreicher Aus-
flug.

www.schule.st  

Wir gratulieren allen „Neuankömmlingen“ aus St. Stefan sehr Wir gratulieren allen „Neuankömmlingen“ aus St. Stefan sehr 
herzlich und wünschen den Eltern alles Gute mit ihrem Nachwuchs.herzlich und wünschen den Eltern alles Gute mit ihrem Nachwuchs.

V.l.n. r. Fam. Hiden/Spari mit Anton, Bgm. Stephan Oswald, Fam. Mandl-Stangl mit Paula Beatrice, V.l.n. r. Fam. Hiden/Spari mit Anton, Bgm. Stephan Oswald, Fam. Mandl-Stangl mit Paula Beatrice, 
Fam. Gollmann mit David Markus, Frau Berdnik mit Amelia, Fam. Niggas mit Laurenz, Vikar Mag. Anton Fam. Gollmann mit David Markus, Frau Berdnik mit Amelia, Fam. Niggas mit Laurenz, Vikar Mag. Anton 
Nguyen, Magdalena Lenz Spari, Luise Klug-KagerNguyen, Magdalena Lenz Spari, Luise Klug-Kager
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Nach getaner Arbeit wurde das 
Pizzabuffet eröffnet und das 
Abendessen gemeinsam genos-
sen. VzBgm. Wolfgang Wölkart 
lud anschließend zu einem Fuß-
ballmatch in den Turnsaal, Mäd-
chen gegen Burschen lautete die 
Devise und ein Unentschieden 
war das sehr faire Ergebnis. Im 
Anschluss hieß es, die Schlafplät-

ze herzurichten, jeder schnapp-
te sich eine Matte, eine Matratze 
oder eine geeignete Unterlage 
und richtete sich häuslich ein. 
Bevor der Kinoabend startete, 
durfte sich noch jedes Kind kräf-
tig mit Süßem bzw. Popcorn oder 
Chips versorgen, so ein Film 
macht natürlich auch wieder hung-
rig. Es war schon (sehr) weit nach 

Mitternacht, als die letzten Kinder 
in den wohlverdienten Schlaf fielen 
und die Party somit ein kuschelig 
schlafendes Ende fand. Nichts-
destotrotz war um sieben Uhr Tag-
wache für alle, das gemeinsame 
Zusammenpacken und Aufräu-
men war schnell erledigt und so 
konnten die Kindergemeinderätin-
nen und -räte zum Abschluss ein 
feines Frühstück genießen, bevor 
sie gegen 8.00 Uhr von den Eltern 
abgeholt wurden. 

Im Namen des Betreuerteams 
(Stephan Oswald, Wolfgang Wöl-
kart, Katharina Klug-Kager, Roma-
na Seidler und Brigitte Sponring) 
sagen wir danke bei den diszipli-
nierten Kindern und danke bei der 
Gemeinde für die Übernahme der 
Kosten für das Abendessen, das 
Frühstück und die Materialien für 
die Holzbänke. Die Party war ein 
voller Erfolg mit viel Lachen, viel 
Lärm, wenig Schlaf und vor allem 
ganz viel Spaß! 

JUGEND &
BILDUNG

Wenn die Nacht zum Tag wird!
Am letzten Semesterferientag war es endlich soweit. Insgesamt 22 Mädchen und Burschen unse-
res Kindergemeinderates haben an der ersten Kindergemeinderats-Übernachtungsparty teilgenom-
men. Um 18.00 Uhr war Treffpunkt im Schulzentrum, zuerst gab es eine Lageplan-Besprechung. 
Als erster Punkt stand das Bemalen von insgesamt vier Holzbänken auf dem Programm, die Kinder 
haben sich in Gruppen aufgeteilt und jeweils die vier Holzlatten für eine Bank bemalt. Dass die Far-
be nicht nur auf dem Holz, sondern auch auf den Kinderhänden und in den Gesichtern gelandet ist, 
ist vielleicht nur ein Gerücht. 
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Besonders erfreulich für die lei-
denschaftlichen Schi-Fans unter 
der Lehrerschaft: Bei zahlreichen 
Schüler:innen wurde die Begeis-
terung am Schifahren tatsäch-
lich erst aufgrund dieser Winter-
sportwoche entfacht. Selbst die 
durchaus frostigen Temperatu-
ren vermochten dieser Begeiste-
rung nichts entgegenzusetzen. 
Die Schüler:innen erzielten tolle, 
unübersehbare Fortschritte und 
wuchsen mehr und mehr zu ech-
ten Profis heran. 

Auch die Versorgung vor Ort wuss-
te zu gefallen – das Essen in der 
Unterkunft war bei allen überaus 
beliebt. Für eine adäquate Ener-
giezufuhr war also ebenfalls ge-
sorgt. All jene, die zwischenzeitlich 
eine kurze Pause brauchten oder 
bereits im Vorfeld einem Alterna-

tivprogramm zum Schisport den 
Vorzug gaben, erlebten ebenfalls 
jede Menge Action. Das Highlight 
schlechthin war dabei vermutlich 
das Bogenschießen, bei dem die 
Schüler:innen eine spektakulär 
gute Figur abgaben. Die jeweili-
gen Ziele wurden dermaßen gut 
getroffen, dass man aus dem 
Staunen kaum herauskam. Ein 
Schüler erhielt postwendend so-
gar den Beinamen „Sniper“. 

Fulminant ging es auch beim Bob-
fahren zu, denn was wäre auch 
eine Alternativgruppe ohne Bob-
fahren? Zunächst wurde eifrig mit 
Schaufeln an einer anspruchsvol-
len Piste gearbeitet, dann ging 
mit den pfeilschnellen Zipfel-Bobs 
auch schon die Post ab. Bis zum 
letzten Tag gaben die Schüler: 
innen ihrer geliebten Bobstrecke 

den Feinschliff und konnten sich 
letztlich nur schwer von ihr tren-
nen. Ein echtes „Racer-Girl“ wurde 
dabei ebenfalls geboren. Ein High-
light für beide Klassen war eine 
ausgiebige Schneeballschlacht. 
Das Besondere: Die Lehrer:innen 
waren mittendrin statt nur dabei. 

Viel zu schnell vergingen die fünf 
Tage am Präbichl, doch am Ende 
bleibt eine überaus erfreuliche Bi-
lanz. Alle hatten reichlich Spaß, 
Begeisterung am Schifahren wur-
de entweder geweckt oder ver-
stärkt, und das Allerbeste: Es gab 
keine Verletzten, keine Unfälle 
oder sonstige Zwischenfälle. Alle 
traten nach einer unvergesslichen 
Wintersportwoche unversehrt die 
Heimreise an. Etwas erschöpft, 
aber glücklich und zufrieden.

JUGEND &
BILDUNG

Traumhafte Wintersportwoche am Präbichl
Topmotiviert starteten die zweiten Klassen der Mittelschule St. Stefan in die actiongeladene Win-
tersportwoche am Präbichl. Die perfekten Pistenverhältnisse bei geringem Andrang erlaubten ein 
„blitzschnelles Hinuntersausen“, und waren wie gemacht für alle Schüler:innen – egal, ob Anfänger: 
innen oder bereits Vollprofi. Alle kamen auf ihre Kosten. 



Die Mannschaft der MS St. 
Stefan hat nach der bären-
starken Qualifikation für das 
Landesfinale im steirischen 
Schülerliga-Futsal Cup am 
Mittwoch, 7.2.2024 noch einen 
draufgesetzt. Unter den zehn 
besten Teams des Landes be-
legte sie den vierten Platz. 
Oskar Bernsteiner, Martin 

Kahr, Raphael Krenn, Ma-
ximilian und Moritz Gruber, 
Finn Spari, Felix Nestl, Stefan 
Traunwieser und Jakob Re-
spondek standen am Ende im 
Kreis der Top-Fußballschulen 
des Landes.                                                                                                        

Ein wahrlich sensationeller Er-
folg - Gratulation!
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MS St. Stefan: Futsal-Bezirksmeister und 
sensationeller Erfolg im Schülerliga-Futsal Cup
In einem dramatischen und knappen Finale gelang der 
Mittelschule St. Stefan ob Stainz gegen die üblicherweise 
favorisierte MS Bad Schwanberg ein außergewöhnlicher 
Erfolg – und krönte sich zum Bezirksmeister. Trainer und 
Meistermacher der MS St. Stefan, Thomas Fasching, führt 
die überragende Performance seines Teams auf eine ge-
schlossen starke Mannschaftsleistung zurück.

 

 

 

Unser Unternehmen ist in der Region tätig mit dem Schwer-
punkt im Hochbau. Auch Fassadenbau, Altbausanierung und  
Außenanlagen gehören zu unseren Tätigkeitsbereichen. 

 

Wir haben freie Lehrstellen für die Berufe: 
 

 Hochbau (m/w) 
 Betonbau (m/w) 
 Fassader (m/w) 

 

Du bist motiviert und hast Lust einen neuen Beruf zu erlernen?   
Bewirb dich jetzt! Wir freuen uns auf dich! 

 

Hackl & Pinter Bau GmbH | Mascherweg 6 | 8502 Lannach |  
office@hp-bau.at | www.hp-bau.at | 0664/ 212 94 15 | 0664/ 384 00 61 

Wir suchen DICH! 



Besonders Weihnachtslieder wer-
den gerne gespielt bzw. gehört und 
so verbreiteten die Schüler:innen 
mit ihren Darbietungen weihnacht-
liche Stimmung und das Publikum 
war begeistert. Musizieren bringt 
aber nicht nur Freude und Spaß, 
sondern auch zahlreiche weitere 
positive Auswirkungen: Musizieren 
fördert den Spracherwerb, fördert 
das Lesen und Rechtschreiben so-
wie die Konzentration und Aufmerk-
samkeit. Musikalische Aktivitäten 
wirken sich positiv auf Gesundheit, 
Selbstvertrauen und Begeisterungs-
fähigkeit aus. Darüber hinaus för-
dert gemeinsames Musizieren die 
Hilfsbereitschaft und Kooperation, 
Empathie, soziales Verhalten sowie 
Geduld und Ausdauer.

Besonders freuen wir uns, dass im 
Herbst unser neues Klavier in den 
Mittelpunkt gestellt werden und vor 
einem großen Publikum erklingen 
konnte (siehe Foto), wodurch ein 
qualitätsvoller Unterricht möglich 
ist. Wir bedanken uns sehr herz-
lich bei unseren Sponsoren und 
Unterstützern (in alphabetischer 
Reihenfolge): D&P Holding GmbH, 
Dr. Nicole Deutschmann-Günes, 

Dritter Landtagspräsident DI Gerald 
Deutschmann, Eiscafe Kainz, Herr-
gottHö, Juwelier Gressl, Mag. Han-
nes Klement, Musikhaus PH-Music, 
Musikverein St. Stefan, NaniDogs, 
Prof. Dr. Joscha und Doris Prochno, 
Raiffeisenbank Schilcherland, Ribes 
Frucht & Saft KG, Secura, Steier-
märkische Sparkasse Stainz, Ta-
blegray gmbh und Vizebürgermeis-
ter Gernot Wagner. Ein großer Dank 
gilt der Gemeinde St. Stefan  für ihre 
fortwährende großzügige Unterstüt-
zung, die den qualitätsvollen Unter-
richt in St. Stefan möglich macht. 

Da erst ein Teil des Klaviers finan-
ziert werden konnte, sind wir weiter-
hin auf der Suche nach Unterstüt-
zern unseres Unterrichts. Es ist uns 
ein großes Anliegen unseren musi-
kalischen Nachwuchs nachhaltig zu 
fördern, weshalb wir auch zur An-
schaffung und Instandhaltung von 
Instrumenten, Ausstattung (z.B. No-
tenständer) sowie für die Jugendför-
derung (wie beispielsweise für die 
musikalische Früherziehung) lau-
fend Unterstützer:innen suchen. Mit 
Ihrer Förderung können wir weiter-
hin einen qualitätsvollen Unterricht 
ermöglichen. Kontaktmöglichkeiten 

finden Sie auf der Website des Ver-
eins zur Förderung des Musikunter-
richtes in St. Stefan ob Stainz http://
www.mv-ststefan.at/musikunter-
richt/.

Ein Höhepunkt des Unterrichts-
jahres wird sicherlich das Schul-
schlusskonzert werden, welches am 
Montag, dem 1. Juli 2024 um 18.30 
Uhr im Schilcherlandsaal stattfinden 
wird. Wir freuen uns, dass Schü-
ler:innen unseres Musikunterrichtes 
beim Volksmusikabend der Volks-
schule mitwirken dürfen, der am 
Freitag, dem 5. April um 18 Uhr im 
Schilcherlandsaal stattfinden wird. 
Auch laden wir Sie sehr herzlich zu 
Vorspielabenden einzelner Instru-
mentenklassen ein, die das ganze 
Jahr über stattfinden. Nähere Infor-
mationen zum Unterricht sowie zu 
unseren Veranstaltungen finden Sie 
auf der Website des Vereins oder 
Sie besuchen unsere Facebook-
Seite (Musikunterricht St. Stefan ob 
Stainz). 

Wir freuen uns, wenn wir Sie bei 
unseren Veranstaltungen begrüßen 
dürfen!

3131

JUGEND &
BILDUNG

Das neue Klavier konnte erklingen
Seit Beginn des Schuljahres konnten die Schüler:innen des Musikunterrichtes in St. Stefan bereits 
bei zahlreichen Veranstaltungen ihr Talent beweisen. Beim gemeinsamen Adventkonzert des Mu-
sikunterrichtes, bei Vorspielabenden einzelner Instrumentenklassen, beim St. Stefaner Advent, bei 
den Kinderkrippenfeiern zu Weihnachten, sowie bei Gottesdiensten, die unsere Schülerinnen und 
Schüler mitgestaltet haben. 

Schüler: innen der Klavierklasse, links im Bild Klavierlehrerin Negin Esmaeil Baghdadi, BA MA, Schüler: innen der Klavierklasse, links im Bild Klavierlehrerin Negin Esmaeil Baghdadi, BA MA, 
rechts im Bild Leiterin des Musikunterrichtes in St. Stefan Mag. Sabrina Sattmann, BA MArechts im Bild Leiterin des Musikunterrichtes in St. Stefan Mag. Sabrina Sattmann, BA MA
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Sicherheit am Schulweg und in 
der Schule im Fokus
„Ziel von ‚Sch(l)au voraus‘ ist es, 
die Schüler:innen zu den typischen 
Unfallgefahren, die in und rund um 
die Schule sowie am Schulweg lau-
ern, zu schulen. Dazu gehört zum 
Beispiel, in der Früh genügend Zeit 
einzuplanen, denn Stress erhöht die 
Unfallgefahr. Auch die Gefahr von 
Ablenkungen (Stichwort Handy), 
die Sichtbarkeit im Straßenverkehr 
sowie Sicherheitstipps für die Benüt-
zung verschiedener Verkehrsmittel 
(Öffis, Scooter, zu Fuß) werden in 
‚Sch(l)au voraus‘ behandelt“, erklärt 
Projektkoordinatorin Agnes Lackner 
von Große schützen Kleine. Eben-
so am Programm stehen Gefahren-
zeichen, der richtige Umgang mit 

dem Erste-Hilfe-Kasten und dem 
Feuerlöscher, Ordnung halten und 
Schulregeln beachten sowie die Ver-
meidung von Sturzunfällen durch 
Drängeln, Raufen oder gefährliches 
„Herumturnen“. Die Förderung von 
Bewegungsfreude und Koordinati-
onsfähigkeiten ist genauso ein Fix-
punkt im Projekt.

Kindersicherheit und Unfallprä-
vention spielerisch und einpräg-
sam vermittelt
Highlight des Projekts ist der Be-
such der so gar nicht gefahrenbe-
wussten und allzu unbekümmerten 
Clownin Popolina an den Schulen. 
Popolina, alias Julia Schwarzbauer, 
begibt sich in ihrem Programm in 
allerhand Gefahrensituationen. Be-

reits in den Wochen zuvor bereiten 
sich die Volksschüler:innen mit ihren 
Pädagog:innen mithilfe der speziell 
für das Projekt aufbereiteten Unter-
lagen vor, um der Clownin Popolina 
als kleine Sicherheitsprofis mit Rat 
und Tat zur Seite zu stehen. Denn 
sie haben ganz schön zu tun, um 
die Clownin vor dem einen oder an-
deren Unfall zu bewahren. Im Auftritt 
der Clownin Popolina wird das im 
Vorfeld erarbeitete Wissen gefestigt 
und überprüft, ob den Kindern die 
vermittelten Sicherheitsinhalte auch 
tatsächlich einleuchten.

„Sch(l)au voraus“ wird unterstützt 
von der AUVA 
Landesstel le-
Graz

JUGEND &
BILDUNG

Kinder Sicherer Bezirk Deutschlandsberg:
Volksschulkinder als schlaue Vorausschauer:innen
Rund 85 Kinder aus der VS St. Stefan nahmen im Herbst am Projekt „Sch(l)au voraus“ des Vereins 
Große schützen Kleine teil. Dabei lernten die Schüler:innen viel Wichtiges für ihre Sicherheit rund 
um Schulweg und Schule. Beim Highlight des Projekts, dem Besuch der Clownin Popolina, am 7. 
November stellten die Volksschulkinder dieses Wissen eindrucksvoll unter Beweis.
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Erste Hilfe bei Brandverletzungen: 
Spülen Sie die Verbrennung sofort 
ausgiebig mit Wasser. Rufen Sie 
bei großflächigen Verbrennungen 
den Notruf 144 bzw. stellen Sie 
sicher, dass dies jemand anderer 
macht. Legen Sie einen lockeren 
Verband an. Bei Kindern kon-
taktieren Sie auch bei kleineren/
leichteren Verbrennungen eine/n 
Ärztin/Arzt. 

Die Arbeit von „Große schützen 
Kleine“ umfasst neben der Erhe-
bung von typischen Unfallsitua-
tionen von Kindern und Jugend-
lichen vor allem Maßnahmen zur 
Verbesserung des Gefahrenbe-
wusstseins. 
Verein GROSSE SCHÜTZEN 
KLEINE, 0316/385 13764, gros-
se-schuetzen-kleine@uniklinikum.
kages.at  

Tag des brandverletzten Kindes: 
Tipps zum Schutz vor Verbrennungen und Verbrühungen

Die großen Freuden des 
herrlichen Winters !

Sternsingen in der 
Volksschule

Am 7. Dezember ist „Tag des brandverletzten Kindes“. In Österreich verbrennen oder verbrühen 
sich rund 2.000 Kinder jährlich. Besonders häufig betroffen sind Kleinkinder unter 5 Jahren. Da Kin-
derhaut deutlich dünner als Erwachsenenhaut ist, sind die Folgen von Brandverletzungen äußerst 
schmerzhaft und behandlungsintensiv. 

Viele Erwachsene stöhnten über den starken Schnee-
fall am 19. Jänner und die damit verbundene Kälte. Die 
Kinder der Volksschule genossen das richtige Winter-
wetter für Ausflüge zum Eislaufplatz und Turnstunden 
mit Bob oder Rutschteller hinter dem Schulgebäude.

Am ersten Tag nach den Weihnachtsferien be-
kam die Volksschule einen ganz besonderen Be-
such: In Begleitung von Frau Kogler haben Stefa-
nie Klug-Kager, Marie Steinberger, Florian Kogler 
und Maria Roth die Botschaft der Heiligen drei 
Könige in der Volksschule verkündet.

V.l.n.r.: Agnes Lackner (Große schützen Kleine), Bgm. Stephan V.l.n.r.: Agnes Lackner (Große schützen Kleine), Bgm. Stephan 
Oswald, Bezirkshauptfrau Mag.Oswald, Bezirkshauptfrau Mag.aa Doris Bund, Dir.-Stv. Adele Barbara  Doris Bund, Dir.-Stv. Adele Barbara 
Westermayer Westermayer 

Ein Riesenherd lässt Erwachsene mit Kinderaugen sehen. Der vom Ver-Ein Riesenherd lässt Erwachsene mit Kinderaugen sehen. Der vom Ver-
ein Große schützen Kleine angefertigte Riesenherd macht eindrucksvoll ein Große schützen Kleine angefertigte Riesenherd macht eindrucksvoll 
auf das Risiko von Brandverletzungen aufmerksam, indem er Erwachse-auf das Risiko von Brandverletzungen aufmerksam, indem er Erwachse-
ne die Perspektive von Kindern einnehmen und dadurch Gefahrenquellen ne die Perspektive von Kindern einnehmen und dadurch Gefahrenquellen 
rund um Kochplatte, Backrohr und Wasserkocher bewusst erkennen lässt.rund um Kochplatte, Backrohr und Wasserkocher bewusst erkennen lässt.
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Im Turnsaal gab es zu Beginn einige Laufspiele zum 
Aufwärmen. Danach waren die Kinder begeistert bei 
verschiedenen Gemeinschaftsspielen dabei. 

Wer hätte gedacht, dass man einen Ball ganz ohne 
Hände am Boden liegend durch den Turnsaal bewegen 
kann? Die Kinder haben es mit den Füßen und durch 
Zusammenhalt geschafft. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächsten Turnein-
heiten!

QUALIFIZIERTE MITARBEITER & 
NEUKUNDEN DURCH DEINEN
IMAGEFILM.

PASANO MEDIA GMBH
DI Helmut Steiner

Kastaniensiedlung 3
8511 St Stefan ob Stainz

+43 664 4869434

www.pasano-media.com 

Mit deinem Imagefilm von
Pasano Media gewinnst du
Interessenten oder Bewerber in
deiner Region, indem du zeigst,
was deinen Betrieb auszeichnet.

UND VIELE MEHR.

EINIGE UNSERER KUNDEN

Unsere Kinder gesund 
bewegen !
Bewegung und Sport halten uns körperlich und 
geistig fit. Die Kinder der Volksschule St. Stefan lie-
ben Bewegung sehr und freuen sich immer, wenn 
Monika von der Bewegungsinitiative „Kinder ge-
sund bewegen“ an die Schule kommt.



steiermark.ORF.at

St_Wandertag_Plakat_A4_24.indd   1St_Wandertag_Plakat_A4_24.indd   1 21.02.24   10:5221.02.24   10:52
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Wir begrüßen ganz herzlich die neuen Mit-
glieder der Feuerwehrjugend JFM Valentin 
Klug, JFM Gabriel Klug, JFM Alina Reinisch, 
JFM Constantin Dorner, JFM Sophia Keller-
sperg und JFM Oliver Zötsch. Ein großes 
Dankeschön an die Jugendwarte LM d.F. 
Julia Schweiger und LM Manuel Schweiger.

Die Grundausbildung, Wissenstests, Leis-
tungsbewerbe, Kegelturniere, Schitag, Ba-
deausflug, Teilnahme an Übungen und am 
Feuerwehrgeschehen gehören zu den Tätig-
keiten. 

Hast du Interesse der Feuerwehr beizu-
treten?
Dann melde dich bitte bei HBI Gerhard Bret-
terklieberunter der Tel.: 0664 / 75 00 88 96 
oder OBI Andreas Fraissler unter der Tel.: 
0676 / 922 68 80. Es werden gerne noch 
weitere Jugendliche aufgenommen. Voraus-
setzung: Du musst das 10. Lebensjahr voll-
endet haben.

VEREINE &
FREIZEIT

Jahresbericht 2023
Der Mitgliederstand der FF St. Stefan beträgt insgesamt 97 Mitglieder, davon sind 75 aktive Mitglie-
der, 8 Mitglieder außer Dienst sowie 14 Mitglieder der Feuerwehrjugend. Besonders die Jugend-
ausbildung hat in unserer Wehr einen besonders hohen Stellenwert, sind die Jugendlichen doch die 
Zukunft unserer Feuerwehr.

A-8511 St. Stefan 2 
HBI Gerhard Bre6erklieber 0664/75008896 OBI Andreas Fraissler 0676/9226880 

Kdo.049@bfvdl.steiermark.at   www.feuerwehr-ststefan.at 

Jahresbericht 2023 
Der Mitgliederstand der FF St. Stefan beträgt insgesamt 97 Mitglieder, davon sind 75 ak<ve Mitglieder,             8 
Mitglieder außer Dienst sowie 14 Mitglieder der Feuerwehrjugend. Besonders die Jugendausbildung hat in 
unserer Wehr einen besonders hohen Stellenwert, sind Sie doch die ZukunJ unserer Feuerwehr. 

Wir begrüßen ganz herzlich die neuen Mitglieder der Feuerwehrjugend JFM Valen<n Klug, JFM Gabriel Klug, 
JFM Alina Reinisch, JFM Constan<n Dorner, JFM Sophia Kellersperg und JFM Oliver Zötsch. 

Ein großes Dankeschön an die 
Jugendwarte LM d.F. Julia 
Schweiger und LM Manuel 
Schweiger. 

Die Grundausbildung, 
Wissenstest, Leistungsbewerbe, Kegelturniere, Schitag, Badeausflug, Teilnahme an Übungen und am 
Feuerwehrgeschehen gehören zu den Tä<gkeiten.  

Hast du Interesse der Feuerwehr beizutreten? 
Dann melde dich bi[e bei einer der oberen Telefonnummer. Es werden gerne noch weitere Jugendliche 
aufgenommen. Voraussetzung: Du musst das 10. Lebensjahr vollendet haben.  

 
EinsatzstaQsQk:            4 Brandeinsätze  

         84 Technische Einsätze    

                      88 Einsätze gesamt 

Insgesamt leistete die FF St. Stefan 320 TäQgkeiten (inkl. Übungen, 
Schulungen, Feste, Bewerbe, Kursbesuche…)  

12.462 Stunden zum Wohle der Bevölkerung! 

Egal ob Jung oder Alt, die Feuerwehr ist für alle da!

Für den Inhalt verantwortlich: OBI Andreas Fraissler und HLM d.V. Wolfgang Rumpf

Einsatzstatistik:        
• 4 Brandeinsätze 
• 84 Technische Einsätze   
88 Einsätze gesamt

Insgesamt leistete die FF St. Stefan 320 Tätigkeiten 
(inkl. Übungen, Schulungen, Feste, Bewerbe, Kurs-
besuche…) 

12.462 Stunden zum Wohle der Bevölkerung!
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AUSTRIAGRILLTEAM.AT

GASGRILL

FEUERPLATTEN GRILL

PELLETS SMOKER

GRILL-ZUBEHÖR

UVM.

In unserem Grillshop findet jeder den perfekten Griller

VOM EINSTEIGER BIS ZUM GRILLMEISTER

 
Kastaniensiedlung 3

8511 St Stefan ob Stainz

www.austriagrillteam.at 

Wir grillen aus Leidenschaft! 
Daher haben wir nur ausgewählte
hochwertigste Produkte in unserem Shop.
Viele Jahre Freude garantiert. 



in Bad Gams
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Steuerfreiheit für die Anschaffung von Photovoltaikanlagen

Um den Ausbau von Sonnenstrom in den nächsten Jahren 
weiter zu beschleunigen, gilt seit 1.1.2024 ein vereinfachtes 
System: Für PV-Anlagen bis 35 Kilowatt peak (kWp) sowie 
dazugehörige Speicher inklusive Montagearbeit, sofern sie 
gemeinsam im Zuge von einem Projekt umgesetzt werden, 
gilt der Nullsteuersatz. Das bedeutet, es sind keine weiteren 
Förderanträge mehr notwendig, die Umsatzsteuer wird beim 
Kauf nicht berechnet. Die Steuerbefreiung ist auf 2 Jahre be-
fristet (bis Ende 2025).

Infos unter: Tel.: 03463/81401 oder www.elektro-max.co.at

Jonathan Kohlbacher in Wald bei Jonathan Kohlbacher in Wald bei 
Stainz vor der fertigen Anlage von Stainz vor der fertigen Anlage von 
Elektro MaxElektro Max

BM DI arch Dagmar Hiesleitner    +43 676 33 75 205

Planungsbüro BM Hiesleitner ist der kompetente Partner, 
wenn es um die Wasserversorgung geht

Wir planen und erarbeiten die best-
möglichste Lösung für Ihr Vorha-
ben und wählen die technisch und 
kostenmäßig effektivste Anlagenart 
aus. 
Die Komponenten einer Wasser-
versorgungsanlage reichen von 
Quellfassungen, Brunnenanlagen, 
Speicherbauwerken, Pumpwerken 
und Pumpleitungen, Versorgungs-
netzen, Aufbereitungsanlagen bis 
zu Mess- und Steuerungsanlagen.

Wir bedanken uns bei der Gemein-
de St. Stefan für Ihr Vertrauen und 

die ausgezeichnete Zusammenar-
beit.

KONTAKT
Telefon: 0316/72 13 60 
Mail: planungsbuero@hiesleitner.at 
Homepage: www.hiesleitner.at 

Eine unserer Kompetenzen sind Wasserversorgungsanlagen im Kommunalbereich. Das gesamte 
Projektmanagement umfasst die Leistungen von der Planung, behördlichen Einreichung, Ausschrei-
bung über die Bauaufsicht bis hin zur Endabnahme.

Gemeinde St. Stefan  Gemeinde St. Stefan  Hochbehälter LesteinHochbehälter Lestein
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Die Zukunft unserer Kinder liegt 
uns am Herzen und in unseren 
Händen. Es soll eine Vernetzung 
von Selbständigen im Gesund-
heitsbereich und Selbstvermark-
tern im Landwirtschaftsbereich ent-
stehen, ohne Konkurrenzdenken. 
Es soll ein Treffpunkt für Veran-
staltungen, Gemeinschaftstreffen 
und Seminare werden. Angespro-
chen fühlen dürfen sich Familien, 
Kinder oder Schulklassen, Land-
jugend, Senioren, Eltern, Allein-
erzieher und alle Interessierten.                                                                                                      
Der Verein steht auf vier Säulen: 
Gesundheit, Wohlbefinden, Ge-
meinschaft und Landwirtschaft.

Im September fand das 1. Treffen 
in Zirknitz 49 statt, wo Vikar An-
ton Nguyen Utensilien des Verei-
nes und den Hof der Familie Zach 
segnete. Danach machten wir 
einen Spaziergang zu unserem 

Vorstandsmitglied Rosemarie, die 
uns ihren Naturgarten und ihre 
Glasdesign-Kunsthandwerkstätte 
zeigte.

Im Oktober beim 2. Treffen be-
suchten wir unsere Schriftführerin 
Andrea in Voitsberg. Die Interes-
sierten konnten eine Wanderung 
mit den Ponys durch den Wald 
vorbei am Museum des Bildhau-
ers Prof. Franz Weiß zur Kapel-
le in Tregist machen. Mit netten 
Menschen und verschiedenen 
Köstlichkeiten am Lagerfeuer lie-
ßen wir den Nachmittag ausklin-
gen.

Unser 3. Treffen fand im Novem-
ber am Bauernhof in Zirknitz 8 statt 
und fand dort einen wunderbaren 
Ausklang mit Alexandra Koch. Sie 
erzählte uns von der Geschichte 
des Räucherns und den daraus 

resultierenden Wirkungen. Edle 
Substanzen, darunter Hölzer, Har-
ze und Kräuter, ließ sie dabei in 
Rauch aufgehen.

Wir bedanken uns bei allen Inte-
ressierten und neuen Mitgliedern 
für das Dabeisein. Schön, dass 
ihr da wart. Nach der Winterpau-
se wird der Vorstand wieder zu-
sammenkommen, um weitere Ak-
tionen zu besprechen. Wir freuen 
uns auf ein aktives Jahr 2024 und 
ein konstruktives Miteinander.

Bei Interesse bitten wir um tele-
fonische Anmeldung. Sei auch 
Du dabei, wir freuen uns auf                                                          
Dich. T.: 0676/97 52 049 

Bauernhof erleben                                                                                                                                          
Obfrau Margit Zach 
8511 St. Stefan                                                                                                                                        
bauernhoferleben@gmail.com 

VEREINE &
FREIZEIT

Bauernhof erleben: Kennenlerntreffen 2023
Im vergangenen Jahr wurde der Verein „Bauernhof erleben“ von Fam. Zach gegründet. Das Ziel ist, 
mit Selbstversorgern, klein strukturierten Bauernhöfen und Selbstvermarktern eine Gemeinschaft 
zu bilden, um die landwirtschaftliche, ökologische Arbeit erlebbar zu machen. Dieses Projekt soll 
die Wertschätzung gegenüber Lebensmitteln erhöhen und das Spielen und Lernen am Bauernhof 
für Kinder ermöglichen.

KONTAKT
Telefon: 0316/72 13 60 
Mail: planungsbuero@hiesleitner.at 
Homepage: www.hiesleitner.at 



Ein Highlight jagt 2024 das Nächste: Nach 

unserer Polonaise und Mitternachtseinlage 

bei der 2. Stefaner Tråcht´n-Nåcht durften wir 

auch beim Steirischen Bauernbundball - dem 

größten Ball Europas - zwei Mal unsere Platt-

ler zum Besten geben. Gänsehaut pur, bei so 

einer Stimmung auftreten zu dürfen!

73. BAUERNBUNDBALL
09. Februar 2024

DIE GROSSE CHANCE
05. April 2024

Die große Chance - die haben auch wir uns nicht entgehen lassen und uns beworben!Wir haben uns auf den Weg nach Wien ins ORF-Studio gemacht und deshalb könnt ihr uns 2024 auch im Fernsehen sehen!

PROGRAMMTIPP:Die große Chance - let´s sing and danceab März, freitags in ORF eins

Wir Lederhos´n sind am 05. April 2024 ab 20:15 Uhr zu sehen!
Ihr wollt mehr über  
uns erfahren?  
Folgt uns auf Facebook  
und Instagram unter:  
lederhosn.ststefan 

ZVR-Nr.: 1089135316
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2. Stefaner
Tråcht´n-Nåcht

  eid nedul laM netiewz muZ
Schuhplattler St. Stefan, die 
Landjugend und die Lederhos´n 
am 5. Jänner zur 2. Stefaner 
Tråcht´n-Nåcht. Gut 500 Be-
sucher:innen verbrachten den 
Abend im Schilcherlandsaal und 
verfolgten die zweiteilige Po-
lonaise der Schuhplattler und 
Lederhos´n. 

Auf die Besucher:innen warteten 
Schmankerl von den Weinbauern 
aus der Region, St. Stefaner Bier 
vom Hausmi und regionale Köst-
lichkeiten vom Landhof Stein-
bäck. Nach der Polonaise sorgte 
die Ligister Schülcherleitnmusi 
für beste Unterhaltung und Musik 
zum Tanzbeinschwingen. 

Um Mitternacht überraschten 
die Lederhos´n mit einem neuen 
Plattler zu „Footloose“. Danach 
wurde das Schätzspiel aufgelöst, 
während DJ Rollin´ in der Disco 
für Stimmung sorgte. 
Herzlichen Dank für den Besuch - 
wir freuen uns, Sie am 5. Jänner 
2025 wieder begrüßen zu dürfen!

QR-Code scannen und die 
2. Stefaner Tråcht´n-Nåcht in 

Bildern Revue passieren lassen! Fotos: © Jan Edegger

5. Jänner 2024

   ]469759459 :RVZ[ zniatS bo nafetS .tS dnegujdnaL | ]708568545 :RVZ[ relttalphuhcS renafetS .tS
Lederhos´n  [ZVR: 1089135316]
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EINTRITT FREI!

FAHR
RAD
FEST

Bei Schlechtwetter: 
Festhalle Stallhof

TEZ RADCLUB STAINZ PRÄSENTIERT

HAUPTPLATZ 
          STAINZ.

21.04.24
10 :00 -  17 :00 UHR

Unterstützt von den Gemeinden Stainz & St. Stefan

MITMACHPARCOURS
• Pumptrack
• Großer Übungsparcours
• Scooter & Elektro-Scooter
• Radfahrsicherheitskurs
• Laufradparcours
• Parcours zur Gleichmäßigkeit
• Kreuzungssituation
• Holzpalettenchallenge

ERLEBNISSTATIONEN
• Radverleihstation
• Radwerkstatt
• Ausstellung zur Radmobilität
• Retro-Bike-Ausstellung
• Sicherheitsstation  

von Rettung und Polizei
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JETZT ANMELDEN:

WIRTSCHAFT &
TOURISMUS

Letzter Arbeitstag von Nah & Frisch Kaufmann 
Andreas Roßmann
Mit 28.2.2024 endete die Ära von Nah 
& Frisch Kaufmann Andreas Roß-
mann in St. Stefan ob Stainz. Seit 
16. November 2017 hat Herr Ross-
mann mit seinem Team den Nah & 
Frisch Markt betrieben und somit die 
Nahversorgung in unserer Gemein-
de sichergestellt. Viele St. Stefane-
rinnen und St. Stefaner haben das 
Geschäft nicht nur zum Einkaufen 
genutzt, es war auch Treffpunkt zum 
Tratschen, zum sich Treffen oder für 
einen Cafe. 

Bgm. Stephan Oswald und VzBgm. 
Gernot Wagner haben sich bei And-
reas an seinem letzten Arbeitstag in 
St. Stefan bedankt und ihn mit einem 
Geschenk und den besten Wün-
schen für die Zukunft verabschiedet. 



leitung von

& andere
für die ganze Familie

Probier's mal 
mit Gemütlichkeit

Trickfilmhits

Singkreis St. Stefan ob Stainz

Unsere Gäste: Kinderchor der Volksschule 
St. Stefan ob Stainz

Unter der  
 
laden wir Kinder und Junggebliebene 
jeden Alters herzlich ein

Stieglerhaus

Beginn: 17:00 Uhr

Über eine freiwillige Spende freuen wir uns!

(Leitung: Réka Cserepes-Zäh)

Chorgemeinschaft Stainz
(Leitung: Leonhard Stampler)

(Leitung: Petra Stelzl)

ins

künstlerischen Gesamt-
Leonhard Stampler

am
So, 26. Mai 2024
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Am 17.12.2023 fand im Rahmen des 
Westcups am Salzstiegl ein Tech-
nikbewerb statt, an dem sich sechs 
Vereine mit insgesamt 40 Kindern 
und Schüler:innen beteiligten. Bei 
diesem Bewerb gab es keine Zeit-
messung, es wurde lediglich von 
den jeweiligen Trainern die Technik 
in den einzelnen Phasen des Pa-
rallelschwunges augenscheinlich 
begutachtet und allenfalls korrigiert. 
Am Ende der Veranstaltung wurden 
die Teilnehmer:innen für ihr Können 
mit einer kleinen Aufmerksamkeit 
belohnt.

Von 3.1. bis 5.1.2024 fand bei den 
Klugliften auf der Hebalm der Kin-
der-Schikurs statt, an dem insge-
samt 60 Kinder aus St. Stefan und 
den Nachbargemeinden ab dem 5. 
Lebensjahr teilgenommen haben.  
Bei perfektem Wetter und ebensol-
chen Pisten wurden den Kindern die 
Grundkenntnisse des Schilaufens 
vermittelt. In sieben Gruppen wur-
den sie von zertifizierten Schileh-
rern und je einem Helfer pro Gruppe 
mit viel Einsatz, Einfühlungsvermö-
gen und einem abwechslungsrei-

chen Programm unterrichtet.  Bei 
den Anfängern gelang es, sie vom 
Übungsteppich zum beinahe selb-
ständigen Lift- und Bogenfahren zu 
bringen, bei den Fortgeschrittenen 
war eine wesentliche Verbesserung 
ihres Könnens eindeutig feststell-
bar. Dieser Kurs wurde mit einem 
Abschlussrennen am Nachmittag 
des letzten Tages abgeschlossen. 
Mit Pokalen, Medaillen und Urkun-
den wurden die Platzierten geehrt. 
Ein herzlicher Dank gebührt allen 
Schilehrern und Helfern, allen vo-
ran Franz Klinger. Hinsichtlich der 
Westcup Saison 2023/24 darf mit 
Stolz darauf hingewiesen werden, 

dass der Schiklub in der Vereins-
wertung unter 10 teilnehmenden 
Vereinen den 3. Platz belegte. Die-
se Platzierung ist vorwiegend den 
Erfolgen der Jugend zuzuschreiben 
und ein Beleg dafür, dass das Trai-
ning mit Franz Klinger sehr erfolg-
reich ist.

Am 4.2.2024 wurden die Vereins-
meisterschaften 2024 bei den Hois-
liften in Modriach durchgeführt. 
Bei herrlichem Wetter konnten 36 
Starter:innen ihr Können unter Be-
weis stellen. Der perfekt gesetzte 
Kurs in Form eines Riesentorlaufs 
stellte entsprechende Anforde-
rungen an alle Starter:innen. Das 
Rennen wurde ohne Zwischenfälle 
durchgeführt und mit der Siegereh-
rung abgeschlossen. Dank gilt allen 
Helfern, die an der Organisation und 
Durchführung des Rennens mithal-
fen.

Klassensieger: Yara Chalupa, Da-
vid Klinger, Finn Stangl, Ylvi Ma-
rie Reinbacher, Delian Eberhard, 
Katja Andrich, Paolo Eberhard, 
Tobias Reinbacher, Kathrin Stangl 
(Vereinsmeisterin), Marion Fuchs, 
Michael Humitsch, Andreas Eber-
hard, Franz Klinger (Vereinsmeis-
ter) und Sandro Humitsch.

VEREINE &
FREIZEIT

Für Ihre Fitness & Gesundheit sorgt der Schiklub 
Raiffeisen St. Stefan
Bereits seit Oktober vorigen Jahres läuft das wöchentliche Training mit Trainer Georg Schaden-
bauer. Durch regelmäßige, zur Erhaltung der Gesundheit erforderliche Bewegungen kann vielerlei 
Beschwerden und Erkrankungen des Bewegungsapparates entgegengewirkt werden. 
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Christian Hampel und Herbert 
Tschuchnigg werden mit Ende der 
Saison das Donnerstagstraining 
an erfahrene Vereinsmitglieder/
TT-Ausbilder weitergeben, stehen 
dem Verein als Helfer im Bereich 
der Jugendbetreuung aber wei-
terhin zur Verfügung. Angedacht 
ist auch im kommenden Sommer 
wieder eine Jugend-Trainingswo-
che.

Christian Hampel: „Unser Nach-
wuchs umfasst derzeit 16 
Spieler:innen, alle erzielen aus-
gezeichnete Leistungen, auf die 
wir sehr stolz sind.“ Auch seitens 
des Steir. TT-Verband wurde die 
Nachwuchsarbeit der TTF St. Ste-
fan überaus positiv angeführt. Es 
zeigt sich also, dass sich stete 
Nachwuchsarbeit auszahlt und zu 
guten Erfolgen führt.

Start zum Meisterschaftsfinale 
mit zwei Herbstmeistern  
Bei den Erwachsenen liegen St. 
Stefan 1 vor St. Peter i. S. 1 auf 
dem 1. Platz in der Gebietsliga 
Südwest. In der Einzelrangliste GL 

Südwest scheint Robert Kienreich 
auf dem 1. und Robert Nettwall auf 
dem 3. Platz auf, es besteht die 
berechtigte Hoffnung darauf, dass 
diese Mannschaft in die Unterliga 
aufsteigt. St. Stefan 3 führt vor TT 
Teipl Lannach 3 und St. Peter i. S. 
2 die 1. Klasse Südwest an. 

In der Einzelrangliste der 1. KL. 
SW führt Karl Maschutznig, an 3. 
Stelle liegt Johann Albrecher. Bas-
tian Mildner und Elias Kleindienst 
werden in den regelmäßigen Meis-
terschaftsbetrieb eingebaut.

Nähere Informationen finden Sie 
auf der Homepage der Tischten-
nisfreunde unter https://ttf-stste-
fan.at/

Zweites Bezirksschultischten-
nisturnier in St. Stefan
Das 2. Tischtennis-Bezirksturnier 
wurde vom Schulsportverantwort-
lichen Thomas Fasching der MS 
St. Stefan im Schilcherlandsaal 
bestens vorbereitet, fachlich un-
terstützt wurde es vom Tischten-
nislehrwart der Tischtennisfreun-

de St. Stefan Christian Hampel. 
Teilgenommen haben vier Schu-
len mit insgesamt  32 Burschen 
und 16 Mädchen aus dem Bezirk 
Deutschlandsberg, und zwar jene 
aus Eibiswald, Bad Schwanberg, 
Stainz und St. Stefan ob Stainz. 
Nach vier Stunden Intensivtisch-
tennis und vielen spannenden 
Matches standen die Siegerinnen 
und Sieger fest.

Mädchen: 1. Platz Lara Hase-
wend MS Stainz, 2. Platz Johan-
na Karner MS St. Stefan, 3. Platz 
Anna Hemmer MS St. Stefan

Burschen: 1. Platz Artur Zech-
ner MS Stainz, 2. Platz David 
Scheer MS St. Stefan 3. Platz 
Jakob Respondek MS St. Stefan

VEREINE &
FREIZEIT

Zwei Herbstmeister für Tischtennisfreunde St. Stefan
Vergangenen Herbst hat Robert Nöstel mit der Ausbildung zum TT-Instruktor an der BSA Schiel-
leiten begonnen, er übernimmt ab 1. März das Jugendtraining am Dienstag. Zudem haben Ob-
mann Johann Albrecher und Reinhard Burger-Forster ihre Ausbildung zum Übungsleiter für TT beim  
StTTV mit Erfolg abgeschlossen. 
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Mit der Saisoneröffnung am 28. 
April starten wir gemeinsam in das 
neue Tennisjahr. Alle Mitglieder, 
wie auch Freunde, Interessierte 
und Bekannte, sind herzlich ein-
geladen, für unsere Kleinen steht 
wieder eine Hüpfburg bereit. Wir 
freuen uns auf lustige und sport-
liche Momente und einen schönen 
Start in die kommende Saison!

Einsatz – Gemeinschaft – 
Leidenschaft 
Unser Kinder- und Jugendtraining 
wird dieses Jahr wieder Tennistrai-
ner Petar Zeljkovic betreuen, wir 
sind optimistisch, dass dieses Jahr 
das Wetter mehr auf unserer Seite 
ist. Die Durchführung des Kinder- 
und Jugendtrainings während der 
Sommerferien ist nach wie vor ein 
sehr wichtiger Aspekt, welchen wir 

gemeinsam mit unserem Trainer 
umsetzen werden. 

Unser alljährliches Tenniscamp 
in Kroatien ist in diesem Jahr ein 
ganz besonderes und viele Mit-
glieder freuen sich auf das 10jäh-
rige Camp-Jubiläum. Wir werden 
gemeinsam mit einem Bus an-
reisen und die Tage in guter Ge-
meinschaft besonders genießen. 
Die Kombination aus Training, 
vergnügtem Zusammensein und 
Urlaubsstimmung lässt dieses Er-
eignis immer wieder aufs Neue 
zu einem unvergesslichen Event 
werden!

Sponsoren des Tennisvereins
Ein herzliches Dankeschön gilt 
der Gemeinde St. Stefan und den 
Hauptsponsoren des Vereins, der 

S-Versicherung und der Steiermär-
kischen Sparkasse Stainz. Danke 
auch unseren Blendensponsoren, 
welche den Verein stets auf jede 
erdenkliche Weise unterstützen.

Wir wünschen Euch allen ein fro-
hes Osterfest!

Weitere Informationen sind auf 
der Homepage www.tennisver-
ein-st-stefan.at zu finden. Auch 
der Vorstand freut sich, jederzeit 
individuelle Fragen per E-Mail zu 
beantworten: office@tennisverein-
st-stefan.at.

Voraussichtliche Termine für 
das Tennisjahr 2023
• Offizielle Saisoneröffnung am 

28. April 
• Kindertraining von Mai bis 

Oktober mit Petar Zeljkovic
• Gruppentraining für Erwach-

sene ab Mai
• Doppelturnier zu Pfingsten
• Kinder-Intensivtage im Som-

mer
• Steirische Meisterschaften mit 

10 Mannschaften +1 Jugend-
mannschaft

• Vereinsmeisterschaften

VEREINE &
FREIZEIT

Wir haben wieder viel vor – der Tennisverein 
St. Stefan informiert über die Saison 2024 
Nach einem gelungenen Jahr 2023 laufen bereits die Vorbereitungen für ein tennisreiches Jahr 
2024. Den Startschuss dafür haben wir bereits mit dem derzeit laufenden Umbau der Umkleiden 
und Duschanlagen für unsere Mitglieder, der fleißig und mit viel Engagement vorangetrieben wird, 
gegeben; natürlich bemühen wir uns, die neu sanierten Räumlichkeiten bis zu Saisonstart fertig zu 
stellen. 
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Stolz ist man auf den zweiten er-
folgreich durchgeführten Advent-
markt, bei dem wieder alle Mitglie-
der zusammengegriffen haben. In 
sportlicher Hinsicht gilt als Höhe-
punkt zweifellos der kürzlich er-
folgte Sieg in der Landesliga der 
Union Steiermark in Weiz. Der 
Mannschaft mit Obmann Manfred 
Bretterklieber, Obmann Stv. Josef 
Bretterklieber, Peter Hösch und 
Franz Trummler gelang es, den 
Sieg zu holen und sich für 2024 in 
der Landesliga zu bewähren. 

Der Aufstieg, ein 4. Platz beim 
Unterliga Mixed, Spitzenplatzie-
rungen beim Zielschießen und 
zahlreiche Turniersiege von Ver-
einsturnieren in der gesamten Stei-
ermark zählen zu den Erfolgen. 
Das 2. Straßenturnier, mehrere 
Knödelschießen bzw. Vergleichs-
schießen runden das Jahrespro-
gramm 2023 ab, wobei für 2024 
schon zahlreiche Veranstaltungen 
wie z. B. das 3. Straßenturnier ins 
Haus stehen.
          
48. Gemeindeturnier des ESV 
St. Stefan mit ESV Auenhöller 
als Sieger 

18 Mannschaften waren das be-
wältigbare Maximum an Vereinen, 
sodass einigen „Spätmeldern“ so-
gar abgesagt werden musste, das 
zeugt vom Beliebtheitsgrad die-
ses Gemeindeturnieres, dass am 
Faschingssamstag durchgeführt 
wurde. Die perfekte Organisation 
in den Händen des Trios Obmann 
Manfred Bretterklieber mit sei-
nem Stv. Josef Bretterklieber und 
der souveränen Wertungsführung 
durch Peter Hösch wurde ergänzt 
durch die vielen fleißigen Frauen-
hände.

Für Bürgermeister Stephan Os-
wald war es ein überaus tolles 
Turnier mit viel Spannung, keiner-
lei Friktionen und Spaß. Er dankte 
ganz besonders dem gesamten 
Team des ESV und der Gemein-
de, das in kurzer Zeit unentgelt-
lich eine Eislaufbahn herzauberte 
und somit vielen Kindern große 
Freude bereiten konnte. Obmann 
Manfred Bretterklieber dankte bei 
der Siegerehrung den vielen Un-
terstützern des großen Turnieres 
namentlich, ohne die es keine so 
beachtlichen Preise geben würde, 
zudem dankte er der Jugend, der 

ein Erinnerungspokal überreicht 
wurde. 

Das Ergebnis des Gemeindetur-
nieres 2024:
1. ESV Auenhöller I 
2. Wirtshaus zum dreckigen Pfandl
3. FF Pirkhof
4. Haustechnik Bonstingl
5. ESV Auenhöller II
6. Erdbau Jöbstl
7. Stefan & Drei Freunde
8. Sparverein Glungari
9. Rumpfis next Generation
10. Kolbenfresser 
11. Supperlhof
12. Rumpfis Oldies but Goldies 
13. Krakls 
14. FF St. Stefan II 
15. FF St. Stefan I 
16. Musik
17. PK-Holzbau
18. Kohlbacher Holzschlägerei

Separat davon gab es eine Prä-
mierung der besten Maske, in der 
Gruppe wurde „Glungari“ als bes-
te Maskengruppe prämiert, ehe 
mit einem dreifachen „Stock Heil“ 
diese wunderbare Veranstaltung 
erfolgreich abgeschlossen werden 
konnte. 

VEREINE &
FREIZEIT

ESV-Union RAIKA Haustechnik Bonstingl St. Stefan feierte 
den Jahresabschluss als Sieger der UNION Landesliga
Obmann Manfred Bretterklieber kann mit seinen „Jungs und Mädels“ stolz auf ein überaus erfolg-
reiches Jahr 2023 zurückblicken. So konnte im vorigen Jahr der Zubau für einen Küchenkomplex 
rohbaumäßig abgeschlossen werden und bietet einen Zusatzraum, wo sich der ständig wachsende 
Verein ausbreiten kann. 




